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Aktuelles

ELITE-TAXI - Ihre erste Adresse für das Senioren- und Jugendtaxi!

Wir suchen eine/n Taxilenker/in (Voll-, Teilzeit) zum sofortigen Eintritt 
für Taxi- und Krankenfahrten Anzeige
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Referentenforum

Bürgermeister
Josef Sturmair 

Liebe Gunskirchne-
rinnen und Gunskirch-
ner,

PROJEKTE der Marktge-
meinde 

In den letzten Jahren ist es 
uns gelungen, trotz ange-
spannter Wirtschaftslage 
das Budget wieder auf or-
dentliche Beine zu stellen. 
Gleichzeitig haben wir viele 

Investitionen in die Infrastruktur finanziert. Der Hor-
tausbau, Kanalbau- und Wasserleitungserweiterungen,  
sowie Grundkäufe für das Sportzentrum, einen Kin-
dergarten und für  Mietwohnbauten mussten finanziell 
abgesichert werden. Vor kurzem haben wir für das Jahr 
2014  ein Rekordbudget von 18,259 Mio. Euro im ordent-
lichen Haushalt beschlossen.In diesen Wochen legen 
wir in der mittelfristigen Finanzplanung den Zeitrahmen  
und die  Finanzierung für die zukünftige Entwicklung von 
Gunskirchen fest. 

Dabei geht es  im Besonderen um folgende Projekte:

Den ersten Teilausbau des Sport- und Freizeitzen-
trums:  
Das Gelände das zukünftigen Sport- und Freizeitzen-
trums wird um ca. 6 m abgesenkt. Die notwendigen 
Bewilligungen dafür liegen bereits vor. Nachdem schon 
seit längerem ein Grobkonzept für die Gestaltung der 
Sportanlagen vorliegt, wurde nun eine Planung für den 
ersten Teilausbau beim Land OÖ eingereicht. Dabei han-
delt es sich um einen Fußballplatz, einen Trainingsplatz 
und ein Klubgebäude mit Tribüne. Außerdem sind ein 
Funcourt, ein Skaterpark sowie ein Erlebnisspielplatz 
vorgesehen. Mir wurden von den zuständigen Stellen 
bereits eine Genehmigung und die Zusage für Förder-
mittel in Aussicht gestellt.

Volksschulaufstockung:   
Unsere Marktgemeinde wächst stetig, was sich erfreuli-
cherweise auch bei den Kinderzahlen bemerkbar macht. 
In der Volksschule mussten daher bereits provisorische 
Klassen eingerichtet werden. Um den steigenden Kinder-
zahlen gerecht zu werden, soll ein Teil der Volksschule 
aufgestockt werden. Die dadurch geschaffenen Platzres-
sourcen können teilweise auch für andere Betreuungsan-
gebote verwendet werden. 

Bau der Dahlienstraße:  
Ca. 16 Hektar im  Bereich der zukünftigen Dahlienstraße 
wurden einem städtebaulichen Wettbewerb unterzogen. 
Dieses vorliegende Konzept ist die Grundlage für die     
weitere  Entwicklung im Bereich Straß.  Nach der Vor-
stellung und Information an alle Grundbesitzer soll dieses  
Projekt gemeinsam umgesetzt werden.  Die Grundvo-

raussetzung ist der Bau der Dahlienstraße, welcher zu-
erst realisiert werden soll.  Als Beitrag für die finanzielle 
Umsetzbarkeit habe ich auch von  LHStv. Franz Hiesl 
einen Kostenbeitrag zugesichert bekommen.      

Hochwasserschutz:   
Die Hochwasserschutzprojekte in Fernreith und beim 
Zeilingerbach  werden demnächst umgesetzt. Im Bereich 
des Grünbaches gibt es mehrere Varianten, die den Be-
troffenen bereits vorgestellt wurden. Mir ist wichtig,  auch 
beim Hochwasserschutz am Grünbach zu einer raschen 
Umsetzung zu kommen. 

Um- und Ausbau des Seniorenwohn- und -pflege-
heimes: 
Um auch zukünftig den hohen Standard in unserem Se-
niorenheim aufrechterhalten zu können, werden die der-
zeitigen Zweibett-Zimmer in Einbett-Zimmer umgebaut. 
Außerdem wird unser Heim auf 120 Betten aufgestockt. 
Ein diesbezüglicher Ideenwettbewerb wurde bereits 
abgehalten und dabei wurden einige interessante Pro-
jekte entwickelt. Altersgerechtes Wohnen findet immer 
mehr Anklang. Es wird daher auch für diese Wohnform 
in unmittelbarer Umgebung des Seniorenheimes Platz 
geschaffen.

Als Finanzreferent ist mir wichtig, dass die Realisierung 
der Projekte in einem verträglichen zeitlichen und finan-
ziellen Rahmen abläuft. Es freut mich daher, dass ich in 
der Mittelfristigen Finanzplanung für alle vorgesehenen 
Projekte eine gesicherte Finanzierung vorlegen kann. 

Ehrungen Feuerwehrkameraden
Für ihre verdienstvollen und ehrenamtlichen Tätigkeiten  
für die Sicherheit der Gemeindebevölkerung haben die 
Kameraden Manfred Eder, Franz Schmuckermair und 
Walter Zitzler  die Verdienstmedaille in Gold erhalten. 
Das Ehrenzeichen der Marktgemeinde bekamen Andreas 
Keimelmaier, Josef Freimüller und Ewald Nussendorfer   
im Rahmen der Vollversammlungen der Feuerwehren 
überreicht.

NEUES SERVICE  für unsere Bürger/Innen
Damit zukünftig kein Termin bei den Abfall Abho-
lungen übersehen werden kann, bieten wir mit dem 
„SMS-Info-Service“  unseren Bürgern ab sofort 
einen  praktischen Informationsdienst an.  Melden 
Sie sich rasch für diesen kostenlosen Service an. 
Nähere Informationen und die Möglichkeit der An-
meldung finden Sie auf unserer Homepage: www.
gunskirchen.com.

Abschließend darf ich Ihnen noch ein schönes 
Osterfest wünschen!

Ihr
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Liebe Gunskirchne-
rinnen und Gunskirch-
ner,

Aufgrund der sozialpoli-
tischen Maßnahmen der 
Marktgemeinde Gunskir-
chen, wie zum Beispiel der 
Heizkostenzuschuss, der 
Zuschuss zu den Kanalge-
bühren, etc. wurden ca. 60 
Gunskirchner Bürger mit 

besonders niedrigem Einkommen noch kurz vor 
Weihnachten unterstützt. Ein herzliches Danke-
schön an den Sozial- und Kulturverein Gunskirchen, 
der diese Maßnahme mit zusätzlichen Geldmitteln 
ausstattet.

Bereits jetzt wird der Ferienpass 2014 der Marktge-
meinde Gunskirchen wieder gestaltet. Auch heuer 
haben sich zahlreiche Vereine bereit erklärt mitzuar-
beiten und tolle Angebote für unsere Gunskirchner 
Jugend anzubieten. Ich möchte mich bereits jetzt  
bei allen teilnehmenden Vereinen für ihre Bemü-
hungen bedanken. 

Auch die Einschreibungen für das Jahr  2014/15 der  
Kinderbetreuungseinrichtungen der Marktgemeinde 
Gunskirchen wurden  durchgeführt. 
Im kommenden Jahr sind im Kindergarten insge-
samt 145 Kinder gemeldet, davon 46 Neuanmel-
dungen. Damit verbleiben noch 12 freie Plätze, die 
während des Jahres vergeben werden können. 
Im Hort der Marktgemeinde Gunskirchen werden 
im kommenden Semester  92 Kinder betreut, davon 
16 Neuanmeldungen.  
Zahlreichen Zuspruch erfreut sich auch die ge-
meindeeigene Schülerausspeisung, die nicht nur 
den gesamten Hort, sondern auch den Kinder-
garten mit einem Mittagessen versorgt. Von den 
145  im Kindergarten gemeldeten Kindern werden 
voraussichtlich 90 Kinder die Mittagsverpflegung in 
Anspruch nehmen.

Abschließend darf ich Ihnen für die kommenden 
Osterfeiertage alles Gute und ein frohes Osterfest 
wünschen.

Ihre

Referentenforum

Vizebürgermeisterin
Mag. Karoline Wolfesberger

Vizebürgermeisterin
Christine Pühringer

Liebe Gunskirchne-
rinnen und Gunskirch-
ner,

So w ie  in  den ver-
gangenen Jahren auch, 
finden  wieder die Wer-
tungsspiele des Bezirks-
b lasmusikverbandes 
Wels-Land  im Veranstal-
tungszentrum Gunskir-
chen am 26. und 27. April 

statt. Gunskirchen ist musikalischer Schauplatz und 
Zuhörer sind wie immer herzlich willkommen.  

Im Rahmen des Kulturprogrammes wurde auch 
beschlossen die Blumenschmuckaktion durchzu-
führen. Diese findet alle 2 Jahre statt und ich darf 
alle Blumenfreunde  bei dieser Gelegenheit recht 
herzlich einladen, heuer an dieser Aktion teilzuneh-
men und sich anzumelden. 

Unsere Gesunde Gemeinde Gunskirchen hat den 
Zertifizierungszeitraum 2011 bis 2013 erfolgreich 
absolviert und es wurde am 11. März das Qualitäts-
zertifikat von Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer 
an die Marktgemeinde Gunskirchen überreicht. Wei-
ters wurde von der Gesunden Gemeinde Gunskir-
chen das erfolgreiche Lauf- und Freizeitwegeprojekt 
beim Land OÖ. für den Gesundheitsförderungspreis 
2014 eingereicht. 

Gunskirchen ist in Bewegung: die Aktion „Wir 
machen Meter“ findet seine Fortsetzung und ich 
ersuche wieder um zahlreiche Teilnahme. Bitte 
sammeln Sie viele Meter beim Walken, Wandern, 
Radfahren usw. – nähere Details folgen im Rahmen 
der Sonderaussendungen.

Traditionell wird am 30. April wieder ein Maibaum 
am Raiffeisenplatz aufgestellt, dazu wird die Ge-
meindebevölkerung recht herzlich eingeladen, beim 
Aufstellen dabei zu sein.

Abschließend wünsche ich Ihnen ein frohes Oster-
fest und eine schöne Frühlingszeit.

Ihre
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Referentenforum

Gemeindevorstand
Friedrich Nagl

Liebe Gunskirchne-
rinnen und Gunskirch-
ner,

Im Zuge der diversen Früh-
jahrsputz-Aktionen stellen 
sich viele die Frage: Wohin 
mit den alten, nicht mehr 
benötigten elektronischen 
Geräten?

Wer gesetzeskonform und 
umweltfreundlich handeln will, bringt seine alten 
Geräte zum nächstgelegenen Altstoffsammelzen-
trum (ASZ), wo sie kostenlos übernommen und 
fachgerecht recycelt werden. 

Eine internationale Studie errechnete, dass im Jahr 
2017 in den entwickelten Ländern rund 65,4 Millio-
nen Tonnen an Elektroaltgeräten anfallen werden, 
gegenüber 2012 bedeutet dies einen Anstieg um 
mehr als 30 %!  Dennoch sind diese alten Geräte 
nicht einfach nur Müll, sondern wichtige Rohstofflie-
feranten, die in Zeiten immer knapper werdender 
Ressourcen unverzichtbar für die Produktion mo-
derner und umweltfreundlicher Geräte sind. 

Dieser Kreislauf funktioniert allerdings nur, wenn 
die alten Geräte ordnungsgemäß gesammelt und 
recycelt werden. Experten behaupten: „Österreich 
wird auch 2014 mit prognostizierten mehr als 9 kg 
gesammelten Elektroaltgeräten pro Kopf einen aus-
gezeichneten Platz innerhalb der EU einnehmen. 
Diese Sammelmengen sind künftig aber nur zu er-
reichen bzw. zu steigern, wenn sich weiterhin jeder 
Einzelne seiner Verantwortung gegenüber unserer 
Umwelt bewusst ist und alte Geräte sowie auch alte 
Batterien bei registrierten Sammelstellen abgibt, 
bei denen gewährleistet ist, dass sie umwelt- und 
ressourcenschonend weiterbehandelt werden!“

Ich wünsche Ihnen einen schönen Frühling und 
Frohe Ostern.

Ihr

Gemeindevorstand
Maximilian Feischl 

Liebe Gunskirchne-
rinnen und Gunskirch-
ner,

Straßenbau 2014

Für das nachstehende 
Straßenbaubudget ste-
hen Budgetmittel in der 
Höhe von € 312 000,-- 
inkl. MWSt. zur Verfü-
gung.

Nachstehende Straßensanierungen und Stra-
ßenausbauten wurden beschlossen:

- Sanierung Teilstück Heidestraße
- Belagsanierung Moostaler Unterführung
- Belagsanierung Oberndorf
- Asphaltierung Eibenstraße
- Asphaltierung Ulmenstraße
- Asphaltierung (neu Bebauung) Irnharting
- Asphaltierung Teilstück Grünbach
- Errichtung Gehsteig Gärtnerstraße
- Welserstraße Sanierung Entwässerung

Ihr

Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion: 
Marktgemeinde Gunskirchen, Marktplatz 1, 4623
Tel. 07246/6255-113, gemeinde@gunskirchen.ooe.gv.at
Druck: hARTenthaler.at; Blattlinie: Informationen amtlichen 
und allgemeinen Charakters. 

Redaktionsschluss Juli-Ausgabe: 
26. Mai 2014
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Liebe Gunskirchne-
rinnen und Gunskirch-
ner,

Sanierung einer Ge-
meindewohnung in der 
Schulstraße 9

Die im Erdgeschoß befind-
liche Wohnung im Gemein-
dewohnhaus, Schulstraße 
9, wird vor einer neuer-

lichen Vergabe generalsaniert. Es wurden jene 
Firmen zur Anbotlegung eingeladen, die auch bisher 
Tätigkeiten für die Marktgemeinde Gunskirchen und 
der VFI & Co KG durchgeführt haben.

Folgende Sanierungsmaßnahmen werden 
durchgeführt:

Austausch der Fenster aufgrund Energiespar-• 
maßnahmen mit Stockverbreiterung zum Auf-
bringen einer thermischen Isolierung inklusive 
Montage von Rollläden 
Erneuerung der Wohnungstüren• 
Mit dem Austausch der Wohnungseingangstür • 
wird zugleich diese der Nachbarn ebenfalls 
ausgetauscht, um ein einheitliches Erschei-
nungsbild in der Etage zu erzielen
Gang und Küche: der Boden wird mit Fliesen • 
ausgestattet
Bad und WC: Verfliesung der Räume bis zur • 
Türoberkante
Balkon: Erneuerung der Balkonfliesen• 
Wohnzimmer, Schlafzimmer und Kinderzimmer: • 
Verlegung von Laminatböden

Sämtliche Bauarbeiten werden durch das gemein-
deeigene Bauhofpersonal durchgeführt, ebenso die 
Sanitär- und Heizungsinstallationen.

Mit dem Ende der Generalsanierung ist voraussicht-
lich im Juni zu rechnen. 

Ich wünsche Ihnen ein frohes Osterfest und den 
Kindern erholsame Osterferien.

Ihre

Gemeindevorstand
Dr. Josef Kaiblinger

Gemeindevorstand
Ingrid Mair

Referentenforum

Anzeige

Liebe Gunskirchne-
rinnen und Gunskirch-
ner,

Waldsäuberungsaktion

Auch in diesem Jahr führte 
die Marktgemeinde Guns-
kirchen eine Waldsäube-
rungsaktion durch. Diese 
fand am 21. März statt. 

Ich bedanke mich nachträglich für die Unterstüt-
zung, insbesondere auch bei den Vereinen bzw. all 
jenen Freiwilligen, die auch immer wieder tatkräftig 
bei dieser Aktion mithelfen.

Ich erwähne hier vor allem den Alpenverein, die 
Jägerschaft, die Freiwillige Feuerwehr sowie viele 
umweltbewusste Gemeindebürger.

Für das bevorstehende Osterfest wünsche ich 
Ihnen alles Gute!

Ihr



7

Aktuelles
Neue Mitarbeiter im Gemeindedienst

Martina SICHMANN
4650 Edt bei Lambach

Horthelferin

Die Marktgemeinde Gunskirchen gratuliert zur SPONSION

Frau Stefanie SCHNEIDER, 
Physiotherapeutin, Tochter 
von Hilde u. Philipp Schnei-
der, Lambacher Straße 70, 
spondierte an der Univer-
sität Salzburg zur Magistra 
der Naturwissenschaften.

Bettina ZIEGLER
4716 Hofkirchen

FSB „A“ im Seniorenwohn- 
und Pflegeheim

Andreas SPEICHERT
4600 Wels

FSB „A“ im Seniorenwohn- 
und Pflegeheim

Jennifer AICHMAYR
4540 Bad Hall

FSB „A“ im Seniorenwohn- 
und Pflegeheim

Frau Valentina LUCIC, 
Tochter von Marija und 
Zvonko Lucic, Gänsanger 
7, spondierte im Sommer 
2013 an der Johannes Kep-
ler Universtität zur Magistra 
der Rechtswissenschaften 
(Mag.iur.).

Arta FEJZULLAHI
4600 Wels

FSB „A“ im Seniorenwohn- 
und Pflegeheim

Melanie SEEMANN
4600 Wels

Pflegehelferin
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Dienstjubiläum 2013

40 Jahre Dienstzeit
Renate ROITHNER, Ingrid NIEDRIST

10 Jahre Dienstzeit
Gabriele MARTIN, Daniela KLOCKER, 

Christine BERGER

20 Jahre Dienstzeit
Manuela MARTIN, Irmgard KRONLACHNER

30 Jahre Dienstzeit
Gerlinde ÜBERMASSER, Silvia LEHNER

Mit dem „SMS-Info-Service“ bieten wir unseren 
Bürgern ab sofort einen innovativen und zugleich 
praktischen Informationsdienst an. 

Ab sofort werden Interessierte 
rechtzeitig per SMS auf dem Han-
dy oder per E-Mail über den näch-
sten Abholtermin ihrer Rest- bzw. 
Biomülltonne oder des Gelben 
Sackes informiert.

Für den kostenlosen SMS-Info-Service kann man 
sich ab sofort anmelden:

www.gunskirchen.com
Startseite, SMS-Info-Service

Startschuss für kostenlosen 
SMS-Info-Service in GUNSKIRCHEN

Anzeige

Aktuelles
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Aktuelles
GRIK Metallbau wird 25 Jahre

Am Freitag, 07. Februar 2014 feierte die Firma 
Grik Metallbau GmbH ihr 25-jähriges Jubiläum. 
Im Beisein von einigen Kunden, Lieferanten so-
wie Vertretern der Wirtschaftskammer und Politik 
zeigten Geschäftsführer Helmut Grisenti, Gattin 
Annemarie und Sohn Michael in einer eindrucks-
vollen Präsentation das Entstehen des einzigartigen 
Familienbetriebes. 

Die letzten 25 Jahre der Betriebsgeschichte stan-
den unter stetigem Wachstum. Zuletzt wurde vor 
2 Jahren begonnen, die bestehende Halle auf das 
Doppelte zu erweitern. GRIK Metallbau kann so in 
Zukunft weiterhin die hohe Qualität gewährleisten.

Besonders freute man sich über die Grußworte von 
Gunskirchens Bürgermeister Josef Sturmair, wel-
cher die Wichtigkeit der stabilen Wirtschaft in Guns-
kirchen herausstrich. Als besonderes Geschenk 
gab er bekannt, die bisherige Firmenanschrift der 
„Rotaxstraße“ auf „Zaunstraße“ zu ändern.

Im Rahmen dieser Feier wurden Ehrungen und 
Dankesworte ausgesprochen, unter anderem an 
Mitarbeiter Ivica Skrobic, welcher mittlerweile 20 
Jahre das Familienunternehmen tatkräftig unter-
stützt.

Bürgermeister Josef Sturmair sowie Vizebürgermeiste-
rin Christine Pühringer gratulieren der Familie Grisenti

Bildrechte: .IM - Igelsböck Markus

Anzeige
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BRP Powertrain: 
Wechsel an der Spitze

BRP ernannte DI Thomas Uhr zum Vice President 
BRP-Powertrain und Geschäftsführer der BRP-
Powertrain GmbH & Co KG. Herr Uhr folgt in dieser 
Position DI Gerd Ohrnberger nach. Herr Ohrnber-
ger wurde in das BRP-Headquarter in Kanada als 
Vice-President und General Manager of the Product 
Engineering and Manufacturing Operations von 
BRP berufen.

Thomas Uhr verfügt über langjährige Erfahrungen 
im Management. Der in Deutschland geborene In-
genieur studierte an der Universität Aachen Maschi-
nenbau mit dem Schwerpunkt Fertigungstechnik. 
Seine Karriere startete er bei Mercedes-Benz in 
Stuttgart. Danach lebte er einige Zeit in Kanada, wo 
er bei Ballard Power als Direktor für die Produktion 
verantwortlich zeichnete. Im Jahr 2001 kehrte Uhr 
nach Deutschland zurück und übernahm bei der 
Daimler AG verschiedene Führungsfunktionen im 
Powertrainbereich.

Thomas Uhr verfügt über eine breite Erfahrung in 
der Produktentwicklung und Produktion. Als Vice 
President BRP-Powertrain und Geschäftsführer 
von BRP-Powertrain GmbH & Co KG übernimmt 
er nun die Gesamtverantwortung für ein erfolg-
reiches und innovatives Unternehmen mit 1.100 
MitarbeiterInnen. „Ich werde mich aktiv an der Wei-
terentwicklung der strategischen Ausrichtung der 
BRP-Powertrain als innovativer Premiumanbieter 
im Bereich der Powersportfahrzeuge engagieren“, 
sagt Thomas Uhr.

Thomas Uhr ist verheiratet und hat zwei Söhne. 
Seine Familie wird ihm im Sommer nach Österreich 
folgen. 

Spende an den Gunskirchner Sozial-
fonds beim BRP - Weihnachtsmarkt

Am 18. Dezember wurde der Weihnachtsmarkt 
von BRP-Powertrain im Rahmen der gleichzeitig 
stattfindenden Feier zum 10-jährigen Jubiläum von 
BRP veranstaltet. 

Der Umwelt zuliebe wurde die Veranstaltung res-
sourcenschonend organisiert. So wurden auf dem 
Weihnachtsmarkt ausschließlich Keramikhäferl, 
kompostierbares Einwegbesteck und Pappteller 
sowie Servietten aus Recyclingmaterial verwendet. 
BRP-Powertrain verzichtete darüber hinaus auf den 
Versand von gedruckten Weihnachtskarten. 

Vice President Peter Ölsinger überreichte den da-
durch eingesparten Betrag in Form eines Schecks 
über 2.000,- Euro an Bürgermeister Josef Sturmair 
für den Sozialfonds der Marktgemeinde Gunskir-
chen.

Antrittsbesuch beim Bürgermeister
(v.l.n.r. Bürgermeister Josef Sturmair, DI Thomas Uhr, 

Amtsleiter Mag. Erwin Stürzlinger)

Bester österreichischer Lehrbetrieb

BRP-Powertrain wurde mit dem Staatspreis „Beste 
Lehrbetriebe – Fit for Future“ ausgezeichnet. 
Bundesminister Reinhold Mitterlehner überreichte 
den Siegern den Preis im Wiener MAK.

Mit dem Staatspreis in der Kategorie über 250 Mitar-
beiterInnen wurde BRP-Powertrain für die Qualität, 
Innovation und Nachhaltigkeit in der Lehrlingsaus-
bildung prämiert. Die Jury begründete die Wahl 
von BRP-Powertrain vor allem mit dem fördernden 
und ganzheitlichen Ausbildungskonzept Lehreplus. 
Zudem wurde die gelebte soziale Verantwortung 
des Unternehmens unterstrichen, da auch benach-
teiligte Jugendliche die Chance bekommen eine 
Lehre zu absolvieren.

Aktuelles
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Aktuelles
Die Schulärztinnen der Volks- und Hauptschule stellen sich vor...

Mein Name ist Dr. Margit 
Ratzenböck. Ich bin Ärztin 
für Allgemeinmedizin und 
seit Jänner 2014 als Schul-
ärztin an der Volksschule 
Gunskirchen tätig.

Zu meinen Aufgaben zählen 
die Beratung von Kindern, 
Eltern und Lehrkräften bei 
gesundheitlichen Fragen, die den Schulbesuch 
betreffen, und bei Fragen der Gesundheitser-
ziehung sowie die Mitwirkung bei vorbeugenden 
Maßnahmen. 

Die jährliche Reihenuntersuchung aller Schulkinder 
wird durch den Elternfragebogen erleichtert. Der In-
halt der Fragebögen unterliegt, ebenso wie alle Un-
tersuchungsergebnisse und Beratungsgespräche, 
der ärztlichen Schweigepflicht. Über gesundheit-
liche Probleme, die mir bei der Untersuchung auf-
fallen, werden die Erziehungsberechtigten mittels 
Elternmitteilung schriftlich informiert.

Anzeige

Liebe Eltern ! Liebe Schüle-
rinnen und Schüler!

Mein Name ist Dr. Veronika 
Werner-Tutschku, ich bin 
Ärztin für Allgemeinmedizin 
und seit Jänner 2014 als 
Schulärztin an der Haupt-
schule Gunskirchen tätig.

Zu meinen Aufgaben zählen die Beratung von Kin-
dern, Eltern und Lehrkräften bei gesundheitlichen 
Fragen, die den Schulbesuch betreffen, und bei 
Fragen der Gesundheitserziehung sowie die Mit-
wirkung bei vorbeugenden Maßnahmen. Neben 
meiner schulärztlichen Tätigkeit bin ich auch am 
Klinikum Wels - Grieskirchen im Department für 
Psychosomatik tätig.

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit,

Dr. Veronika Werner-Tutschku
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Hunde-Exkremente müssen beseitigt 
und entsorgt werden!!!

Im gesamten Gemeindegebiet 
sowie speziell in den Bereichen 
der  Porschestraße, Preglstraße, 
Werndlstraße, Resselstraße und 
Heidestraße wurden in letzter Zeit 
vermehrt Verunreinigungen durch 
Hundekot auf Gehwegen sowie 
auf Rasenflächen vor Wohnanla-
gen festgestellt. 

Alle Hundehalter werden darauf • 
hingewiesen, dass sie laut Hundehaltungs-
gesetz VERPFLICHTET sind, den Hundekot 
unverzüglich zu beseitigen und zu entsorgen.
Jeder Hundehalter, welcher dieser Verpflichtung • 
nicht nachkommt, begeht eine Verwaltungsü-
bertretung. Diese wird von der Bezirksverwal-
tungsbehörde mit Geldstrafen geahndet.
Der Hundehalter ist für das Verhalten seines • 
Hundes immer und überall verantwortlich.
Er hat seinen Hund so zu beaufsichtigen, zu • 
verwahren oder zu führen, dass Menschen und 
Tiere durch ihn nicht gefährdet werden, oder 
Menschen und Tiere nicht über ein zumutbares 
Maß hinaus belästigt werden, oder der Hund an 
öffentlichen Orten oder auf fremden Grundstü-
cken nicht unbeaufsichtigt herumlaufen kann.

Für nähere Information zur Hundehaltung gibt es 
den OÖ. Hundeguide, welcher in der Bürgerser-
vicestelle kostenlos erhältlich ist.

Jagdausschuss Gunskirchen

Der Jagdausschuss Gunskirchen 
ersucht die Landwirte ihre land- 
und forstwirtschaftlichen Flächen 
bei Veränderung durch Kauf, Ver-
kauf, Übergabe oder Bankwechsel 
bekanntzugeben. Dies ist deshalb 
notwendig, damit der Jagdpacht 
richtig ausbezahlt wird.

Bei Änderungen wie oben angeführt, melden Sie 
sich bitte bei 

Obmann Karl Gruber
Auholz 5
4623 Gunskirchen
Tel. 07246 8808 

Anzeige

Aktuelles
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Aktuelles
Wichtige Infos zur Mülltrennung

Immer wieder kommt es vor, 
dass allgemeiner Restmüll, 
Bio-Abfälle, Papier sowie 
Plastik usw. in dafür nicht 
vorgesehene Säcke/Tonnen 
entsorgt werden.

Gerne informieren wir Sie darüber, dass es eigene 
Tonnen für Restmüll, Bio-Abfälle, Papier sowie 
gelbe Säcke für Verpackungen aus Kunststoff, 
Verbundstoff und Metall (wobei hier die Betonung 
auf dem Wort Verpackungen liegt) für die korrekte 
Mülltrennung gibt. Jeder Haushalt ist dazu ver-
pflichtet eine Restmülltonne anzumelden. Sollte der 
Hauseigentümer nicht selbst kompostieren, gibt es 
zur richtigen Mülltrennung auch eine Bio-Tonne. 
Außerdem besteht noch die Möglichkeit eine Pa-
piertonne anzumelden, welche für jeden Haushalt 
kostenfrei ist.

Für nähere Informationen können Sie sich gerne an 
die zuständigen Mitarbeiter der Bürgerservicestelle 
wenden. Weitere Informationen zur richtigen Abfall-
trennung gibt es ebenso auf www. Umweltprofis.at/
wels-land oder am Misttelefon 07242/54060.

Viele getrennt gesammelte Altstoffe können heute 
am globalen Markt gewinnbringend vermarktet 
werden. Diese Gewinne stützen die öffentliche 
Abfallwirtschaft sowie die Müllgebühr und ermögli-
chen das komfortable, flächendeckende System der 
Altstoffsammelzentren (ASZ). Die Verbrennung von 
Restabfall hingegen kostet eine Menge Geld.

Daher bitten wir Sie diese Information ernst zu neh-
men, denn richtige Mülltrennung ist nicht nur wichtig 
für unsere Umwelt, sondern sorgt auch dafür die 
Müllgebühren so niedrig wie möglich zu halten.

Sperrmüll: 

Unter Sperrmüll fallen lediglich Dinge die in einer 
Restmülltonne nicht Platz haben (unabhängig von 
der Menge). Im ASZ werden aus diesem Grund zB. 
Kleiderbügel, Spielzeug usw. nicht angenommen, 
da diese von der Größe her nicht unter den Namen 
„sperriger Müll“ fallen. Sollte aus solchen Gründen 
die Restmülltonne jedoch relativ schnell voll sein, 
gibt es die Möglichkeit einen dafür vorgesehenen 
Sack in der Bürgerservicestelle zu erwerben, wel-
cher zur Restmülltonne gestellt werden kann und bei 
der nächsten Abholung mitgenommen wird.

Tragbare Altkleidung und Schuhe 
in das nächste ASZ bringen

Die Schnelllebigkeit der Mode 
bringt es mit sich, dass Kleidung 
und Schuhe manchmal nach 
kurzer Zeit wieder aussortiert 
werden. Werden diese gut 
erhaltenen Textilien im Altstoff-
sammelzentrum abgegeben, 
profitieren die Gemeinden und 
damit die Bürger von den Er-
lösen.

Alttextilien werden im ASZ in transparenten Sam-
melsäcken angenommen. Diese werden vor Ort ko-
stenlos ausgegeben. Schuhe werden nur paarweise 
gebündelt übernommen. Das gesammelte Material 
wird in bis zu 70 Sorten aufgetrennt und in Europa 
und in der Dritten Welt wiederverwendet.

Neuerdings werden in vielen Gemeinden neben 
den Textilcontainern von bekannten karitativen 
Organisationen auch Behälter aufgestellt, die fast 
ausschließlich dem Gewinnstreben privater Firmen 
und damit weder gemein- noch sozialwirtschaft-
lichen Zielen dienen.

Umweltprofi-Tipp: 

Beim Kleiderkauf nicht immer nur dem letzten 
Schrei hinterherjagen, sondern auch auf Quali-

tät und Produktionsweise achten. 
Zeitlose Lieblingsstücke können mehrere Sai-
sonen getragen werden und sind ein Beispiel 

für Abfallvermeidung.

Anzeige
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Abfallentsorgung
Wann kommt die Müllabfuhr?

2-wöchige Entleerung:
07.04.  05.05.  02.06.
22.04.  19.05.  16.06.
    30.06.
 
4-wöchige Entleerung:
 07.04.
 05.05.
 02.06.
 30.06.

6-wöchige Entleerung:
 22.04.
 02.06.

Falls eine Restmülltonne irrtümlich nicht entleert 
wurde, bitte am nächsten Tag beim Marktge-
meindeamt (Bürgerservice, Tel. 07246/6255-122) 
melden. Später einlangende Reklamationen können 
nicht berücksichtigt werden!

Entleerung der Biotonne

 07.04.
 22.04.
 05.05.
 19.05.
 02.06.
 16.06.
 30.06.

Biotonnenbesitzer erhalten kostenlos 10 Grün-
schnitt-Säcke (auch für Wohnanlagen), Abholung 
bitte bei der Bürgerservicestelle. Aus hygienischen 
Gründen bitten wir, auch nicht ganz volle Tonnen 
zur Entleerung bereitzustellen.

Bei Erstanmeldung ½ Jahr 
Gratisentleerung!!!!

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum Gunskirchen 

Krenglbacher Straße 30

Montag
08.00 – 12.00 Uhr

Mi., Do., Fr.
14.00 – 18.00 Uhr

Samstag
09.00 – 12.00 Uhr

Im ASZ Gunskirchen werden folgende Frakti-
onen GANZJÄHRIG angenommen: Altstoffe, 
Verpackungen, Problemstoffe, Elektroaltgeräte, 
Grün- und Strauchschnitt, Sperrabfall.

Weitere Informationen unter www.umweltprofis.
at/wels-land in der Rubrik Sammeleinrich-
tungen oder am Misttelefon 07242/54060.

Wenn Sie noch Fragen zum Thema Abfall haben 
oder weitere Auskünfte betreffend Sperrmüll-
sammlung benötigen: Frau Eder, Bürgerservice 
Marktgemeinde Gunskirchen, 07246/6255-122

Abholung Gelber Sack

MI/FR/SA 30.04./02.05./03.05.
DO/FR/SA 12.06./13.06./14.06.

Reservesäcke sind in der  
Bürgerservicestelle erhältlich.

Abholung Altpapier - Rote Tonne

Mo – Mi  28.04. – 30.04.
Di – Do  10.06 – 12.06.

Abholung Montag: 
Au bei der Traun, Ortsgebiet, Stein-
wendnersiedlung, Ortschaften Irn-
harting, Kappling usw.

Abholung Dienstag: 
Waldling, Grünbach, Moostal, Fernreith usw.

Abholung Mittwoch: 
Straß südlich der Bahn, Stiftersiedlung

Alttextilien
Textilsäcke sind in der Bürgerservicestelle und im 
ASZ kostenlos erhältlich. Den befüllten Textilsack 
bitte gut verschnürt ausschließlich im ASZ Guns-
kirchen abgeben. Für die Sammlung in Containern 
bei den Sammelinseln bitte normale Plastiksäcke 
verwenden.

Sperrmüll-Abholung

Falls Sie keine Gelegenheit haben, Ihren Sperrmüll 
zur Sammelstelle zu bringen, besteht die Mög-
lichkeit zur kostenpflichtigen Abholung (wird nach 
tatsächlichem Aufwand verrechnet). Informationen 
und Terminvereinbarung : Hr. Gerald Höller (Bauhof 
Gunskirchen), Tel. 07246/6255-360.
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Aus der Finanzverwaltung
Marktgemeinde Gunskirchen, Voranschlag 2014

Der ordentliche Haushalt ist mit 
Einnahmen von € 18.259.100,00 und Ausgaben von € 18.259.100,00

ausgeglichen. 

Ordentlicher Haushalt Ausgaben - Vergleiche mit den Vorjahren

Krankenanstaltenbeitrag - 1/5620-7510

Die Ausgaben für den Krankenanstaltenbeitrag betragen 2014 € 1.290.000,00 
das sind ca. 7,06 % der Ausgaben des ordentlichen Haushaltes.

Vom Jahr 1990 bis 2014 erhöhte sich diese Pflichtausgabe um 641,80 %.
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Aus der Finanzverwaltung
Landesumlage - 1/9300 - 7510

Die Landesumlage beträgt für das Finanzjahr 2014 € 750.100,00 
das sind ca. 4,11 % der Ausgaben des ordentlichen Haushaltes.

Sozialhilfeverbandsumlage - 1/4190-7520

Vom Jahr 1990 – 2014 erhöhte sich diese Pflichtausgabe um 208,43%.

Vom Jahr 1990 - 2014 erhöhte sich diese Pflichtausgabe um 579,53%.

Die Ausgaben für die Sozialhilfeverbandsumlage betragen im Haushaltsjahr 2014 € 1.744.100,00 das 
sind 9,55 % der Ausgaben des ordentlichen Haushaltes.
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Schuldenmanagement

Aus der Finanzverwaltung
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Außerordentlicher Haushalt

Die Ausgabenansätze des außerordentlichen 
Haushaltes 2014 sind grundsätzlich gesperrt. 
Diese Ausgaben können und dürfen erst dann 
vollzogen werden, wenn die hiezu erforderlichen 
finanziellen Mittel (Einnahmen) rechtlich und für 
den voraussichtlichen Zahlungszeitraum tatsächlich 
sichergestellt sind.

Dies gilt besonders auch für die beantragten 
Bedarfszuweisungen und Landeszuschüsse des 
Landes OÖ., die zur Bedeckung der Abgänge im 
außerordentlichen Haushalt verwendet werden.
Es ist daher unbedingt vor Baubeginn bzw. vor 

Vergaben von Arbeiten und Lieferungen die Ge-
nehmigung der Finanzierungspläne (gesicherte 
Finanzierung) abzuwarten, welche auch unbedingt 
einzuhalten sind.

Der außerordentliche Haushalt sieht

Einnahmen von € 2.826.900,00 und
Ausgaben von € 3.293.400,00 vor

und es besteht somit ein Fehlbetrag von 

€ 466.500,00

Aus der Finanzverwaltung
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Aus der Finanzverwaltung
Kanalgebührenordnung 
gültig ab 1. Jänner 2014

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gunskirchen 
hat in seiner Sitzung am 17. Dez. 2013 die Kanalge-
bührenordnung beschlossen. Auszugsweise werden 
die wichtigsten Änderungen wiedergegeben:

Anschlussgebühr

1. Die Kanalanschlussgebühr beträgt für bebaute 
Grundstücke je Quadratmeter der Bemessungs-
grundlage

ab 1.01.2014 € 24,25
ab 1.01.2015 € 24,75
ab 1.01.2016 € 25,30

2. Die Mindestanschlussgebühr beträgt 

ab 1.01.2014 € 3.637,50
ab 1.01.2015 € 3.712,50
ab 1.01.2016 € 3.795,00

Dies entspricht einer Fläche bis 150 m² der Bemes-
sungsgrundlage.

Kanalbenützungsgebühr

Die Kanalbenützungsgebühr setzt sich aus einer 
jährlichen Kanalbenützungsgrundgebühr und einer 
verbrauchsorientierten Kanalbenützungsgebühr 
zusammen.

Kanalbenützungsgrundgebühr

Die Eigentümer der angeschlossenen Grundstücke 
haben eine jährliche Kanalbenützungsgebühr zu 
entrichten. Diese beträgt jährlich, je m² der Bemes-
sungsgrundlage gem. § 3:

ab 1.01.2014 € 1,54
ab 1.01.2015 € 1,54
ab 1.01.2016 € 1,54

Verbrauchsorientierte 
Kanalbenützungsgebühr

Die Eigentümer der angeschlossenen Grundstücke 
haben eine jährliche verbrauchsorientierte Kanalbe-
nützungsgebühr zu entrichten. Diese beträgt jährlich 
je m³ entnommenen Wassers:

ab 1.01.2014 € 2,09
ab 1.01.2015 € 2,29
ab 1.01.2016 € 2,42

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gunskirchen 
hat in seiner Sitzung am 17. Dez. 2013 die Entgel-
teordnung für das Seniorenwohn- und Pflegeheim 
beschlossen. Auszugsweise werden die wichtigsten 
Änderungen wiedergegeben:

Einbettzimmer mit Dusche und WC 
€ 83,27 pro Person und Tag

Zweibettzimmer mit Dusche und WC 
€ 78,32 pro Person und Tag

Kurzzeitpflege-Entgelt 
€ 98,34 pro Person und Tag

Entgelteordnung 
Seniorenwohn- und Pflegeheim

Anzeige
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Aktuelles aus der Bauverwaltung:

Aufgrund des Eichgesetzes mussten ca. 322 Stück 
Wasserzähler in der Zeit Jänner bis März vom 
Wasserwerkspersonal bei den jeweiligen Liegen-
schaften ausgetauscht werden.

Straßenbauprogramm 2014

Bei nachstehenden Gemeindestraßen werden im 
heurigen Straßenbauprogramm Sanierungsarbeiten 
bzw. Ausbaumaßnahmen durchgeführt:

Bauhof – Eigenleistungen           € 29.000,--

Sanierungen Feinasphalt/Ortsgebiet    €   5.000,--

Sanierungen mittels Flüssigbitumen     € 30.000,--

Sanierungsarbeiten Teilstück 
Heidestraße                                      € 26.000,--

Asphaltierungen in der 
Moostaler Unterführung                        € 25.000,--

Gärtnerstraße, Errichtung 
eines Gehsteiges                        € 15.000,--

Oberndorf, div. Asphaltierungen           € 20.000,--

Ausbau Eibenstraße                        € 31.000,--

Ausbau Ulmenstraße                        € 40.000,--

Asphaltierung Grünbach           €   5.000,--

Welser Straße, Sanierung der 
Straßenentwässerung                        € 30.000,--

Ausbau Irnharting Bauergründe           € 50.000,--

Schotterungen aufgrund 
Neuerschließungen                        €   5.000,--

Öffentliche Wasserversorgung -
Austausch Eichwasserzähler

Weihnachtsbäume

Für den Weihnachtsmarkt 
werden jedes Jahr Fichten 
oder Tannen als Christbäu-
me benötigt. Die Bäume 
sollten eine Größe von ca. 
6 - 8 m und einen gleichmä-
ßigen Bewuchs aufweisen. 
Der Baum sollte so situiert 
am Grundstück sein, dass 
der Abtrag mittels LKW Kran 
entsprechend durchgeführt 
werden kann.

Bei Interesse an einer Baumentfernung melden 
sie sich bei der Marktgemeinde Gunskirchen (Hr. 
Mitterhuber, DW 324) zur Abklärung der weiteren 
Details.

Wer will fischen...

Auch heuer besteht für Gemeindebürger wieder die 
Möglichkeit auf einer Teilstrecke des Grünbaches 
im Bereich Brücke Pfarrhofwies (Betonschacht) 
bis Kappling Mühle, vom 1. Mai bis 30. Oktober, 
zu fischen.

Fischerkarten werden am Dienstag, 22. April 2014, 
in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr am Marktge-
meindeamt (1 OG, Zi. 114, Hr. Thomas Mitterhuber) 
ausgegeben.

Mitzubringen ist der Fischerausweis, sowie ein 
gültiges Fischerlizenzbuch für das heurige Jahr 
(Fischerlizenzbuch erhältlich in jedem Angelge-
schäft).

Ausgegeben werden nur Jahreskarten zum Preis 
von  € 110,-- 

Aus der Bauverwaltung
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Aus der Bauverwaltung
Änderung von Straßennamen

Mit Wirksamkeit 01.03.2014 wird die Straße von der 
Kreuzung Welser Straße–Einfahrt BRP Powertrain 
GmbH. bis zur Kreuzung Bahnhofstraße–Lasten-
straße mit dem Namen „Rotaxstraße“ bezeichnet. 
Die Verbindungsstraße Welser Straße–Grünbachtal 
Landesstraße, welche derzeit mit dem Namen 
„Rotaxstraße“ bezeichnet ist, erhält den Namen 
„Zaunstraße“.

Ein Benützungsrecht für Wohn-, Be-
triebs- und landwirtschaftliche Bauten 
und Anlagen besteht erst mit Vorlage 
einer vollständigen Baufertigstellungs-
anzeige

Trotz den Vorschreibungen und Hinweisen in den 
Baubescheiden und Mitteilungen zu den Bauan-
zeigen wird von der Baubehörde wiederholt fest-
gestellt, dass Wohnobjekte, Betriebsbauten und 
Bauten in der Landwirtschaft ohne entsprechende 
Baufertigstellungsanzeige benützt bzw. in Betrieb 
genommen werden. 

Werden Bauten und bauliche Anlagen ohne Bau-
fertigstellungsanlage benützt (dies gilt auch für Zu- 
und Umbauten), hat die Baubehörde die Benützung 
zu untersagen. Weiters ist eine Meldung an die 
Bezirksverwaltungsbehörde wegen Verwaltungsü-
bertretung zu machen und betragen die Geldstrafen 
hierfür bis € 36.000,--. 

In diesem Zusammenhang darf eindringlich auf 
die Beachtung und Einhaltung der Bestimmungen 
hinsichtlich rechtzeitiger Einbringung einer Bau-
fertigstellungsanzeige nach § 42 und 43 Oö. BauO 
sowie hinsichtlich Benützungsrecht und Untersa-
gung nach § 44 Oö. BauO. hingewiesen werden, 
die wie folgt lauten:

§ 42
Baufertigstellung von Wohngebäuden mit höch-
stens drei Wohnungen und Nebengebäuden

Beim Neu-, Zu- oder Umbau von Wohngebäuden – 
auch in verdichteter Flachbauweise – mit höchstens 
drei Wohnungen und Nebengebäuden ist die Fertig-
stellung des Bauvorhabens (§ 38 Abs. 2 und 4) vom 
Bauherrn der Baubehörde schriftlich anzuzeigen. 
Die Baufertigstellungsanzeige kann sich auch auf 
selbständig benützbare Gebäudeteile beschränken. 
Unabhängig von der Verantwortlichkeit und Haftung 

des Bauführers und allfälliger besonderer sachver-
ständiger Personen (§ 40 Abs. 3 und 6) übernimmt 
der Bauherr mit der Baufertigstellungsanzeige der 
Baubehörde gegenüber die Verantwortung für die 
bewilligungsmäßige und fachtechnische Ausführung 
des Bauvorhabens einschließlich der Einhaltung 
der vorgeschriebenen Auflagen und Bedingungen. 
(Anm: LGBl.Nr. 70/1998, 34/2013)

§ 43
Baufertigstellung sonst. baulicher Anlagen

(1) Für die Fertigstellung des Neu-, Zu- oder Um-
baus von Gebäuden, die keine Wohngebäude – 
auch in verdichteter Flachbauweise – mit höchstens 
drei Wohnungen oder Nebengebäude sind, gilt § 42 
sinngemäß. (Anm: LGBl.Nr. 34/2013)

(2) Der Baufertigstellungsanzeige nach Abs. 1 sind 
anzuschließen:

       
1. eine vom jeweiligen Bauführer oder von der 
jeweiligen besonderen sachverständigen Person 
ausgestellte Bestätigung (Befund) über die bewil-
ligungsgemäße und fachtechnische, gegebenen-
falls insbesondere auch die barrierefreie und die 
dem Energieausweis (§ 36 Oö. Bautechnikgesetz 
2013) entsprechende Ausführung des Bauvorha-
bens oder jener Teile (Bauabschnitte), für die der 
Befundaussteller als Bauführer bestellt oder als 
besondere sachverständige Person beigezogen 
war;

2. soweit eine derartige Anlage beim betreffenden 
Gebäude vorhanden oder von der Baumaßnahme 
betroffen ist: je eine Bestätigung (Befund) über 
den Zustand von Rauchfängen, von Heizungs- , 
Warmwasser-, Gas- und Blitzschutzanlagen, von 
elektrischen Anlagen sowie über die Dichtheit von 
Senkgruben, Ölwannen und dgl. 
(Anm: LGBl.Nr. 36/2008, 34/2013)

(3) Bei bewilligungspflichtigen Bauvorhaben, die 
weder unter Abs. 1 und 2 noch unter § 42 fallen, 
kann die Baubehörde im Bewilligungsbescheid 
vorschreiben, daß die Fertigstellung des Bauvor-
habens entweder nach Abs. 1 und 2 oder nach § 
42 anzuzeigen ist.

§ 44
Benützungsrecht und Untersagung der Benüt-
zung baulicher Anlagen

(1) Bauliche Anlagen, deren Fertigstellung nach    
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Aus der Bauverwaltung
§ 42 oder § 43 anzuzeigen ist, dürfen nach Ablauf 
von acht Wochen ab Einlangen der vollständigen 
und, im Fall des § 43, ordnungsgemäß belegten 
Baufertigstellungsanzeige benützt werden, wenn 
die Baubehörde
       
1. dem Bauherrn nicht schon vorher schriftlich 
mitteilt, daß eine Untersagung der Benützung nicht 
beabsichtigt ist, oder

2. binnen der achtwöchigen Frist die Benützung der 
baulichen Anlagen nicht nach Abs. 2 Z 2, 3 oder 4 
untersagt.

Die Untersagungsfrist ist gewahrt, wenn die Bau-
behörde den Bescheid am letzten Tag der achtwö-
chigen Frist nachweisbar abfertigt, z. B. der Post 
zur Zustellung übergibt.

(2) Die Benützung baulicher Anlagen, deren Fertig-
stellung nach § 42 oder § 43 anzuzeigen ist, ist zu 
untersagen, wenn
1. die bauliche Anlage ohne Baufertigstellungsan-

zeige benützt wird, oder

2. der Baufertigstellungsanzeige nach § 43 keine 
oder nur mangelhafte oder unzureichende Unterla-
gen angeschlossen sind und die Unterlagen nicht 
binnen einer von der Baubehörde angemessen 
festzusetzenden Frist ordnungsgemäß nachgerei-
cht oder ergänzt werden, oder

3. Planabweichungen festgestellt werden, die ge-
mäß § 39 Abs. 2 bis 4 baubehördlich bewilligungs- 
oder anzeigepflichtig sind, oder

4. Mängel festgestellt werden, die eine ordnungs-
gemäße Benützung verhindern.
(Anm: LGBl. Nr. 96/2006)

(3) Die §§ 49 und 50 gelten unabhängig vom Ablauf 
der im Abs. 1 festgelegten Untersagungsfrist. 

Nähere Informationen erhalten Sie in der Bauab-
teilung der Marktgemeinde Gunskirchen: 07246 
6255-321

Anzeige
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Gesunde Gemeinde

mit Frau Scheibmayr 
Teilnehmerzahl: max. 12 Personen

Wann: • 25. April, 15.00 Uhr (Ersatztermin im 
Falle von Schlechtwetter: 2. Mai)
Wo:•  Pennewang, Treffpunkt ist um  14.30 Uhr 
beim Gemeindeamt Gunskirchen (Fahrgemein-
schaften)
Preis:•  Euro 20,--

Anmeldung: 
Frau Marianne Reinhofer, Tel. 07246/6255-120

Kräuterwanderung mit anschließender 
Verarbeitung und Essen

Gesunde Gemeinde Gunskirchen

PROJEKTE

Als Gesunde Gemeinde fördern wir das Gesund-
heitsbewusstsein in Gunskirchen mit folgenden 
Projekten:

Gesunder Kindergarten• 
Stammtisch für pflegende Angehörige (jeder 2. • 
Donnerstag im Monat)
Gesunde Küche • 
Wir machen Meter • 

Besonders erfreulich ist das umfangreiche 
Sportangebot in unserer Gemeinde:

Neu! Bewegungsarena Gunskirchen: Hier findet • 
man sechs sehr schöne Routen (41,55 km) mit 
Höhenprofil und Kilometrierung: Kartendown-
load auf:    www.gunskirchen.com

UNION Gunskirchen: • 
       www.union-gunskirchen.at 

ASKÖ Gunskirchen: • 
       www.askoe-gunskirchen.at 

Nordic Walking Treffs:
(kostenlos und ohne Anmeldung)

1.) mit Erika Baudisch: 
    findet das ganze Jahr durchgehend statt 

Zeit:   Donnerstag, 9.00 Uhr
Treffpunkt:  Parkplatz Gemeindefriedhof

2.) mit Christine Gruber:  
     von 1. April bis 30. September 2014

Zeit:   Dienstag, 18.30 – ca. 20.00 Uhr
Treffpunkt:  Parkplatz Gemeindefriedhof

Yoga:

Mit Birgit Söllinger-Markanovic
Tel.:      0650/25 13 948
Zeit: jeden Dienstag, 19.30 – 21.00 Uhr
Ort: Gemeindekindergarten Gunskirchen

VERANSTALTUNGEN

26. März bis 26. Oktober 2014:  
Wir machen Meter: Metersammeln und monatliche 
Verlosung „Gunskirchner Korb“

25. April, 15.00 Uhr   
Kräuterwanderung mit anschließender Verarbeitung 
und gemeinsamen Essen mit Frau Scheibmayr, 
Pennewang

28. Juni (anlässlich Marktlauf ASKÖ):  
Kulinarisches für die Kleinen

Juli 
Ernährungsvorträge für Kinder zu den Themen 
Getreide (Dinkel) und Honig, mit Karin Fuchsberger 
und Hermann Waldhör 

September  
Infoabend „Gesund durch die kalte Jahreszeit mit 
natürlichen Heilmitteln (TEM, Traditionelle Europä-
ische Medizin)“, mit Dr. Karin Rahman

14. November    
Tag des Apfels

Genaue Termine regelmäßig auf 
www.gunskirchen.com

Weitere Informationen bei:
Frau Marianne Reinhofer, Tel. 07246/6255-120

AK-Leiterin Mag. Gabriele Doppelbauer, 
Tel. 0650/9244505
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Jeder gesunde Meter 
steigert deine Fitness 

Wir Gunskirchner/Innen beteiligen uns auch heuer 
wieder an der Initiative „Wir machen Meter“ und 
sammeln gesunde Meter. Im Zeitraum von 26. März 
bis 26. Oktober werden alle  durch eigene Kraft 
zurückgelegten Meter, sei es vom  Spaziergehen, 
Wandern, Radfahren, Laufen, etc. in den Sammel-
pass eingetragen.

Aktueller Stand 
Geschaffte gesunde Meter in Gunskirchen:
82.363.928 (= 2-fache Äquatorumrundung)

 

Machen auch Sie Meter! - es gibt monatlich 
Preise zu gewinnen: 

Regelmäßige Verlosungen vom Land OÖ• 

Gemeinde Gunskirchen:  jeden Monat neu ei-• 
nen Korb mit Gunskirchner Schmankerln

Die Gemeinde, die bis 26. Oktober 2014 die • 
meisten Meter zurückgelegt hat, gewinnt als 
Hauptpreis einen eigenen Bewegungsparcours 
im Wert von 25.000 Euro!

So gehts:   
Jede sportliche Betätigung (Meter) in den bei-1. 
liegenden Pass eintragen
Ausgefüllten Pass beim Gemeindeamt, Bürger-2. 
service abgeben und neuen Pass mitnehmen. 
Pass-Download auf: 

       http://www.gesundes-oberoesterreich.at

Mach mit!

Gesunde Gemeinde
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Krabbelstube

Einen herzlichen Dank für die Spende der Ge-
betsrunde. Für einen Teil des Geldes wurde ein 
Bollerwagen und Duplosteine für die beiden Krab-
belstubengruppen angekauft.

Wir machten mit un-
seren kleinen Kids ei-
nen Spaziergang in der 
näheren Umgebung 
und besuchten den 
Bauhof. Dort gab der 
Bauhofleiter Geri den 
Kindern einen Einblick 
über die Tätigkeiten.

Endlich mal kein Spielzeugtraktor. Jetzt muss ich 
mich nur noch der Größe anpassen.

Spät aber doch erhielten 
wir noch den ersehnten 
Schnee. 

In der Nestschaukel des Spielplatzes fühlen sich 
auch unsere kleinen „Krabbler“ wohl.

Hurra, hurra der Fasching ist da. Mit viel Eifer ba-
stelten die Kinder bunte Masken.

Mit der Murmeltechnik gestaltet die Gruppe 2 ihre 
Hüte für den Fasching.
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Erste-Hilfe-Kurs

Um auch für Notfälle ge-
rüstet zu sein, absolvierte 
das Kindergartenteam 
einen 8-stündigen Erste-
Hilfe- Auffrischungskurs.
Frau Jaqueline Mes vom 
Roten Kreuz Wels legte 
den Schwerpunkt auf Kindernotfälle und wir ver-
brachten einen sehr lehrreichen Samstag, an dem 
viel gelernt und geübt  wurde.

Gruseliger Besuch 
in der Blumengruppe

Im Rahmen unseres Jahresschwerpunktes „Ich 
und mein Körper“ beschäftigten wir uns näher 
mit dem Thema „Knochen“. Um den Kinder ein 
ideales Anschauungsbeispiel zu bieten, borgten 
wir uns ein lebensgroßes Modell eines Skelettes 

von der Hauptschule aus. Die Kinder waren von 
dem „Knochenmann“ begeistert und immer,  wenn 
wir von den Knochen sprachen, durfte auch das 
Skelett nicht fehlen. Durch das nähere Betrachten 
und Angreifen des Modellskeletts wurden wir zu 
richtigen Knochenexperten! Natürlich wollte unser 
Skelettbesucher auch unser gruseliges Knochen-
lied hören. Wir möchten uns recht herzlich bei der 
Hauptschule bedanken, die uns das Skelett für 
längere Zeit auslieh.

Maria, Manuela und alle Blumenkids

Sternenwanderung

Am 12. Dezember stimmten sich die Kinder und El-
tern der Mäuschengruppe mit Gudrun und Theresia 
auf ganz besondere Weise auf die Adventzeit ein. 

Gemeinsam machten wir uns mit Laternen und 
Taschenlampen auf den Weg, um die Sterne des 
Weihnachtsengels im Auwald zu suchen. Dort hatte 
er sie nämlich verloren.

Jede Familie konnte bei unserer Sternenwanderung 
einen Stern finden. Unser Weg war mit Glaslaternen 
beleuchtet. An drei Stationen wurden die Sterne 
mit Liedern, Geschichten und Sprühkerzen von 
uns begrüßt. 

Zum Abschluss gab es dann noch Tee und selbst 
gebackene Kekse und für die Kinder ein kleines 
Wichtelgeschenk. Es war eine wunderschöne Ster-
nenwanderung, die wir so schnell nicht vergessen 
werden. 

Die Kinder der Mäuschengruppe mit
Gudrun und Theresia

Kindergarten
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Kindergarten
„Piraten auf hoher See“

Unter diesem Motto feierten wir am 12. Februar 
unser Piratenfest. Einige Wochen zuvor begannen 
wir mit dem Bau eines großen Piratenschiffes, wir 
setzten uns mit dem Piratenleben auseinander, san-
gen abenteuerliche Lieder, fertigten Augenklappen, 
Kopftücher und Säbel an und legten Mutproben für 
„verwegene Piraten“ ab. 

Am Piratenfesttag  kämpften wir als Seeräuber 
gemeinsam gegen Wellen, Sturm und wilde Tiere, 
um den süßen Schatz zu bergen. Ein rustikaler 
Piratenschmaus und Eis aus dem Fass stärkte 
zwischendurch unsere Abenteurer.

Wir hoffen, dass wir mit unserem Schiff, der „Wilden 
Berta“, in diesem Kindergartenjahr noch viele aben-
teuerliche Fahrten unternehmen können.

AHOI, rufen die Kinder der Regenbogengruppe
mit Karin & Anita

Bauernhoffest in der Sonnengruppe

Passend zu unserem Jahresthema „ der Bauernhof“ 
feierten wir am 12.2.2014 am Nachmittag mit den 
Eltern unser Fest „Fasching auf dem Bauernhof“.

Die Kinder bastelten verschiedene Tiermasken, 
sangen viele Lieder und zeigten ein kleines The-
aterstück vor. Nach der gelungenen Vorstellung 
gab es für jedes Kind einen Faschingskrapfen, der 
besonders gut schmeckte.

Es war ein schönes und lustiges Fest, das die Eltern 
mit ihren Kindern verbracht haben.

Spende der Gunskirchner Bäuerinnen

Die Gunskirchner Bäuerinnen ließen uns an dem 
großen Erfolg, den sie mit ihrem Kochbuch erzielten, 
teilhaben und spendeten für die Kinder unseres 
Kindergartens einen echten „John Deere Traktor“ 
mit Anhänger, der auch noch mit köstlichen Äpfeln 
von der Familie Brandlmayr (Apfelgarten Gunskir-
chen)  gefüllt war.

Ein herzliches Dankeschön für diese großzügige 
Spende, die bei  uns allen für große Freude sorgte,  
sagt das Team des Gemeindekindergartens mit 
allen seinen Kindergartenkindern.
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Caritas-Kindergarten
Das war los im Pfarrcari-
tas Kindergarten…

Das erste große DANKE-
SCHÖN ergeht an Manue-
la Stieger. Die großzügige 
Spende kurz vor Weihnachten 
durch den Erlös des Advent-
standes ermöglichte uns den Ankauf eines flexiblen 
Wassersystems für den Garten.

Das zweite große DANKESCHÖN ergeht an die 
fleißigen Ortsbäuerinnen. Auch sie haben an uns 
gedacht und durch den Verkauf ihrer tollen Back-
bücher konnten wir einen stabilen Roller für den 
Garten ankaufen.

Abschiedsfeier von Traudi Wenko

Durch den engen Kontakt mit dem Seniorenheim ist 
natürlich die Pensionierung von Frau Wenko auch 
an uns nicht spurlos vorbeigegangen.

Darum luden wir sie am 21.2.2014 noch einmal zu 
uns in den Kindergarten ein, um sie gebührend in 
den wohlverdienten Ruhestand zu schicken.

Wir sagen auf diesem Weg auch noch einmal 
DANKE für die jahrelange gute, kooperative und 
produktive Zusammenarbeit.

Jedes Kindergartenkind wurde zum kleinen Blu-
menkavalier und überreichte Traudi eine Tulpe.

Das ist los im Pfarrcaritas Kindergarten…

Einmal im Monat marschieren wir mit unseren Bü-
chertaschen in die Gemeindebibliothek. Jedes Kind 
darf sich wieder ein neues Buch ausborgen und mit 
nach Hause nehmen. Durch das selbst ausgesuchte 
Buch werden die Kinder noch einmal mehr motiviert 
sich das Buch anzusehen oder es sich von einem 
Erwachsenen vorlesen zu lassen. Nach dem Bü-
chereibesuch bieten wir im Kindergarten auch noch 
die „Leseinsel“ an. Bei dieser können die Kinder ihr 
neues Buch in Ruhe betrachten und einzelne Bü-
cher werden von einem Erwachsenen vorgelesen. 
Gerade in der technisierten und modernen Gesell-
schaft haben Bücher den wichtigen Stellenwert 
teilweise verloren. Durch dieses Angebot möchten 
wir den Kindern einen noch intensiveren Kontakt zu 
(Bilder-)Büchern und zur Schrift bieten.

Wer zu lesen versteht, 
besitzt den Schlüssel 

zu großen Taten, 
zu unerträumten 
Möglichkeiten. 
Aldous Huxley

Der Begriff Literacy steht für Lese- und Schreibkom-
petenz, im weiteren Sinne auch für Kompetenzen 
wie Text- und Sinnverstehen, sprachliche Abstrak-
tionsfähigkeit, Lesefreude, Vertrautheit mit Büchern 
bis hin zum kompetenten Umgang mit Medien.
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Waldkindergruppe

Die Waldkindergruppe Naturkinder 
in der Bibliothek

Die Kinder der Waldkindergruppe freuen sich sehr, 
nun monatlich die öffentliche Bibliothek der Markt-
gemeinde Gunskirchen besuchen zu dürfen. Das 
Ausleihen und Lesen der interessanten Bücher 
macht einfach Freude und fördert gleichzeitig die 
Sprachentwicklung der Kinder. Gemeinsam zu 
schmökern ist lustig und die vielen Bilderbücher 
regen die Phantasie der Kinder an.

Die an diesen Vormittagen ebenfalls genützten 
Räumlichkeiten in der Kirchengasse werden von der 
Marktgemeinde Gunskirchen zur Verfügung gestellt 
und dienen auch bei extrem schlechter Witterung 
als Schutzraum. Mit Leiterin Elisabeth Brenner und 
den Pädagoginnen Martina Marschner und Martina 
Heiß genießen die 14 Kinder der Waldkindergruppe 
prinzipiell jeden Tag in der Natur. Der Einladung, 
monatlich die Bibliothek zu besuchen, sind sie aber 
sehr gerne nachgekommen und freuen sich jetzt 
schon auf das nächste Mal!

Neues von der 
Waldkindergruppe Naturkinder

Die Naturkinder laden recht herzlich zum 

Tag der offenen Tür 

am 16. Mai 2014 von 15:00 - 18:00 Uhr 
Sonnenlandheim der PfadfinderInnen 

in der Au bei Gunskirchen

wo Kinder, Eltern und Interessierte bei Lagerfeuer, 
Spielstationen und Kaffee und Kuchen die Waldkin-
dergruppe näher kennenlernen können.

Es gibt auch noch freie Plätze...

Informationen bei Frau Brenner 
Tel. 0699/10081067 oder 

http://vereine.tips.at/
waldkindergruppe-naturkinder

Gunskirchner Eltern, die ihre Kinder in der derzeit 
noch privaten Einrichtung unterbringen wollen, 
erhalten einen Unterstützungsbeitrag.

Fotorechte: Karin Obermayr

Anzeige
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Volksschule

Welios Ausflug der 4a Klasse

Am 4. Februar besuchte die 4a Klasse das Welios 
in Wels. In verschiedenen Bereichen wurden den 
Kindern die Themen erneuerbare Energien, Was-
serkraft, Sonnenenergie, Biomasse und Windkraft, 
sowie Geothermie kindgerecht näher gebracht. 
Die Kinder durften selbständig die verschiedenen 
Exponate ausprobieren und damit experimentieren. 
Jedes Kind hatte zudem ein Forscherheft, in das es 
seine Beobachtungen eintragen konnte. Die ver-
längerte Sonderausstellung „Licht und Farbe“ war 
ebenfalls sehr spannend. Das spielerische Lernen 
machte den Kindern großen Spaß und die tollen 
Exponate begeisterten uns alle!

Bezirkssieg der Leseolympiade

Am 10. Februar nahmen 
die Schulsieger Clemens 
Sams (4a), Luka Miksch 
(4b) und Niklas Müller 
(4c) am Bezirksf inale 
der Leseolympiade in 
Steinerkirchen teil. Die 
drei Buben schlugen sich 
großartig und schaff-
ten es bis zum Finale 
gegen die VS Schleiß-
heim. Letztlich mussten 
die beiden verbliebenen 
Gruppen im Wettkampf 
gegeneinander antreten. 
Mit Schnelligkeit und den richtigen Antworten 
schafften es Niklas, Clemens und Luka zum Be-
zirkssieger der Leseolympiade! Die Freude war 
groß! Nun dürfen die 3 Sieger mit ihren jeweiligen 
Klassen im April zum großen Landesfinale nach 
Linz. Wir gratulieren den Dreien sehr herzlich und 
freuen uns auf das gemeinsame Landesfinale!

Musicalbesuch

A m  D o n n e r s t a g , 
13.02.2014 besuchten 
alle Schülerinnen und 
Schüler sowie alle Leh-
rerinnen und Lehrer das 
Musical „Das Licht von 
Sontaria“ im Stadtthe-
ater in Wels. Für 2 ½ 
Stunden tauchten wir 
ein in die Welt Sontarias 
voll Zauber, Spannung 
und ergreifender Musik. 
Das Stück handelte von 
dem Mädchen Tiara, das  
den Bewohnern Sontarias hilft, die Liebe ins Land 
zu bringen …

Präsentiert wurde das Musical von den amtierenden 
Staats- und Europameistern in der Kategorie Musi-
cal der privaten Linzer Musicalschule „Schnuppdi 
Starwalk“. 

Eine Pause musste aber trotzdem mal sein! 

Ganz zum Schluss kamen alle Darsteller – ja und 
dann gab es noch viele, viele Autogrammkarten 
für die Kinder.
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Volksschule

Schulschitage der 2c u. der 4b der VS

43 Kinder der 2c und der 4b Klasse nutzten die Akti-
on der OÖ Landesregierung, die pro Volksschulkind 
bis zu drei Halbtags-Schipässe für Kinder im Klas-
senverband finanziert, und wagten sich am 10. und 
12. Februar auf die Piste.  Für ungefähr  ein Drittel 
der Kinder war dies ihr Debut auf zwei Brettern.

Bei der Hinfahrt zur Wurzeralm war mancher Anfän-
ger noch ein wenig still, das Handling der teilweise 
geborgten Ausrüstung aus dem Verleih war dann 
auch noch sehr ungewohnt. Doch spätestens, als 
es nach der Gruppeneinteilung so richtig los gehen 
konnte, waren alle mit Feuereifer bei der Sache.
Gut betreut von den Klassenvorständen Monika Arlt 
und Katrin Voraberger, sowie jeweils zwei Eltern-
teilen pro Klasse und professionell angeleitet durch 
fünf Schilehrer kamen auch blanke Anfänger immer 
sicher zu Tal. Die ersten beiden Gruppen meisterten 
zum Teil schon ganz rasant die Talabfahrt, die drit-
te, vierte und fünfte Gruppe vergnügten sich am 
„Zauberteppich“.

Am ersten Tag verwöhnte uns die Sonne, am Mitt-
woch bescherte uns der Neuschnee wunderbare 
Pistenverhältnisse.  Beide Tage gingen unfallfrei 
über die Bühne und haben sicher bleibende Eindrü-
cke bei unseren Pistenflöhen hinterlassen. 

Auf der Heimfahrt waren sich jedenfalls alle einig: 
Diese Aktion muss im nächsten Jahr unbedingt 
wiederholt werden, weil “ i wü SCHIIIIIFOAHN!“

Lesen macht Spaß!

Am Freitag, 24.01.2014 veranstaltete die Klassen-
lehrerin Fr. Sigrid Haböck mit ihrer  3.c Klasse eine 
Lesenacht in der Schule.

Um 19:00 Uhr wurde in der Klasse Quartier bezo-
gen. Nach einem gemütlichen Abendessen (Auf-
striche, einer Wurstplatte, viel Gemüse, Kuchen 
usw.) machten alle, mit Taschenlampen ausgerüstet, 
einen Spaziergang, um für das eigentliche Erlebnis, 
das LESEN, wieder frisch zu sein.

Anschließend kuschelten sich die Kinder in ihre 
Schlafsäcke und jeder durfte sein Lieblingsbuch 
vorstellen. Mit großer Begeisterung hörten die an-
deren zu und danach wurden Bücher ausgetauscht. 
Manche Kinder lasen dann still in einem Buch weiter, 
andere quatschten noch ein wenig. 

Nach einer kurzen Nacht wurde das von den Eltern 
vorbereitete Frühstück genossen. Diese Lesenacht 
war für alle ein lustiges Erlebnis, das auch die Klas-
sengemeinschaft weiter stärkte.
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Hort
Semesterferienrückblick:

In den Semesterferien fand wieder 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm im Hort statt.

Am Dienstagvormittag bekamen 
wir Besuch von der FH Wels. Mit 
vielen Experimenten brachten sie 
uns das Element Wasser näher.

Am Montag-  und am Mittwochnachmittag  nutzten 
wir den Gratis-Eislaufbus der Gemeinde. Wir ver-
brachten ein paar lustige Stunden auf dem Eis.

 – mit Stützen geht´s am Anfang leichter

 – wohlverdiente Pause
 

Auch dem Hallenbad in der Volksschule statteten 
wir einen Besuch ab.

Ein besonderes Highlight war die Schnitzeljagd 
durch den Ort, bei der es einige Rätsel zu lösen 
gab. 

In der Raiffeisenbank durften sich die Kinder ih-
ren nächsten Hinweis sogar aus dem Tresorraum 
holen. 

Das Hortteam wünscht allen 
ein frohes Osterfest und 

eine schöne Frühlingszeit!

Anzeige
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Liebe Kinder, liebe Eltern!

Eltern-Kind-Zentrum

In unserer aktuellen Frühjahrsbroschüre bieten 
wir wieder ein vielfältiges Programm für Groß und 
Klein bei uns im Eltern Kind Zentrum an.
Ein Auszug aus unserem Frühjahrsprogramm.

Igelnest
jeden Montag, 08.00-11.30 Uhr

Spatzennest
jeden Mittwoch, 09.00-11.00 Uhr

Offener Treff
jeden Donnerstag, 09.00-11.00 Uhr

APRIL

05.04.2014 Erste Hilfe Kurs für Kinder
  SchEz-Workshop
24.04.2014 Kinder begleiten auf Basis der 
  Montessori-Pädagogik
26.04.2014 Papa-Kind 
ab 29.04.2014 Spielgruppe „Krabbelkäfer“ 
  Für Kinder von 8 bis 15 Monaten 
  mit Begleitung, 5-mal 
  SchEz-Workshop
29.04.2014 Bachblüten für Kinder
ab 30.04.2014 Englisch „The little Gigants“ – 
  with mom or dad
  Für Kinder von 2 bis 3 Jahren 
  mit Begleitung, 6-mal
ab 30.04.2014 Englisch „Let`s play English“
  Für Kinder von 4 bis 6 Jahren 
  ohne Begleitung, 6-mal

MAI

08.05.2014 Waldzwerge
  Für Kinder ab 3 Jahren 
  mit Begleitung
  Eltern-Aktiv-Seminar
ab 08.05.2014 Kinder stark machen für ein 
  gesundes und suchtfreies Leben
  (Do.08.05./Do.15.05./Do.22.05./
   Mo.26.05.2014) 4-mal
13.05.2014 Kinderschminken, 
  Für kreative und malbegeisterte  
  Eltern mit Kinder
17.05.2014 Papa Kind
24.05.2014 Maifest

JUNI

03.06.2014 Vatertags basteln
14.06.2014 Fischen
  Für Kinder ab 5 Jahren 
  ohne Begleitung
28.06.2014 Papa Kind

Beim Kunterbunten Kindertreff haben die 
Kinder ab 5 Jahren die Möglichkeit einen lustigen 
Vormittag mit Spielen, basteln, singen und vieles 

mehr zu verbringen.

Jeden 1. Samstag im Monat 
(05.04./03.05./07.06.2014)
Anmeldung erforderlich!

Wir wünschen allen ein schönes Osterfest!
Doris Hamedinger & Daniela Lagler

EKiZ - Team
Kirchengasse 14, Tel.: 0650/ 218 11 17

Anzeige
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Erstes Hallenfußballturnier des Vereines 
‚Jugend im Zentrum‘

Ein freudiges Hallo an die 
Bürger/-Innen der Ge-
meinde Gunskirchen! Es 
grüßt das aktive Jugend-
zentrum WVDS.

Unser Hauptaugenmerk 
gilt heute dem Hallenfuß-
ballturnier in Gunskirchen, 
welches am 25.1.2014 über 
die Bühne ging. Nach den beiden Turnieren am 
Funcourt im letzten Jahr wurde mit dem ersten 
Hallenfußballturnier im Winter der nächste Schritt 
gewagt. Erfreulicherweise waren erstmals sechs 
Mannschaften dabei, so dass im Modus mit zwei 
Dreiergruppen und anschließendem Spiel um Platz 
drei, respektive Platz eins, gespielt wurde. Auf 
fußballerisch durchaus ansprechendem Niveau 
entwickelten sich spannende Partien mit zahl-
reichen schönen Toren. Zur Stärkung gab es für 
die Jugendlichen in den Pausen gratis Leberkäs-,  
Schinken- und Käsesemmerl. Eh klar, dass sowas 
bei den Jugendlichen für gute Stimmung sorgte. 
Dazwischen blieb auch immer wieder mal Zeit um 
Kontakte mit Jugendlichen aus anderen Jugend-
zentren zu schließen. 

Als Sieger konnte sich schlussendlich einmal mehr 
das Team aus Frankenmarkt feiern lassen, auch 
wenn das Team Gunskirchen, am Ende respektabler 
zweiter Sieger, dem Seriensieger lange ernsthaft 
Konkurrenz bieten konnte. Das Team Ebensee, an-
geführt von der fantastischen Torfrau Sarah, wurde 
am Ende starker Dritter. Bei allem spielerischen 
Ernst kam der Spaß aber nie zu kurz und war letzten 
Endes der Hauptgrund für eine gelungene Veran-
staltungspremiere in der Halle. Die Jugendlichen 
waren vollauf begeistert und zugleich erwartungs-
froh im Hinblick auf das nächste Turnier. An dieser 
Stelle noch einmal ein herzliches Dankeschön 

an die Gemein-
de Gunskirchen, 
insbesondere die 
Schulverwaltung 
und die Raiffeisen-
bank Gunskirchen 
für ihre tolle Unter-
stützung bei die-
sem Event.

Aber auch andere Events wurden für Jugendliche 
geboten. So waren wir unter anderem beim Nachtro-
deln in Schladming. Und es stehen weitere Events 
wie Paintball und ein zweiter Besuch im Erlebnisbad 
Galaxy in Erding an. 

Ein Tipp an die Jugend aus Gunskirchen: 
Für weitere Infos, besonders für interessierte Ju-
gendliche, einfach während der regulären Öffnungs-
zeiten am Dienstag, Freitag oder Sonntag, jeweils 
von 16.00 bis 21.00 Uhr, bei uns im Jugendzentrum 
vorbeischauen oder die Facebook-Seite https://
www.facebook.com/JugendImZentrum?ref=hl 
besuchen.

Jugendzentrum
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ASKÖ Charity im Seniorenheim

Kurz vor dem Weihnachtsfest veranstaltete der 
ASKÖ Gunskirchen im Seniorenheim eine kleine - 
aber feine Benefizaktion.

So wurden am letzten Mittwoch vor Weihnachten 
für die Bewohner, deren Angehörige und natürlich 
auch für die Mitarbeiter/innen des SWPH die Glüh-
weinkocher sowie das Maronifass „gestartet“ und 
die anwesenden Damen und Herren mit Maroni und 
Heissgetränken versorgt. 

Partyzelte, Stehtische, ein übergrosser Schnee-
mann und jede Menge offene Feuerstellen verliehen 
der vorweihnachtlichen Veranstaltung das entspre-
chende Flair und zauberten das eine oder andere 
Lächeln auf die Lippen so mancher Bewohner.

„Super Idee – klasse Aktion, nächt’s Jahr seh ma 
uns wieder“ – lautete der Schlusskommentar des 
Heimleiters Georg Emrich. „Moch ma gern wieder“, 
antwortete Obmann Gerold Einberger.

Weihnachtsmann zu Besuch

Ebenfalls kurz vor Weihnachten erhielten die Be-
wohnerInnen des Seniorenheimes „hohen Besuch“, 
kein geringerer als der Weihnachtsmann höchst 
persönlich stellte sich im Rahmen einer Feierstun-
de, die von MitarbeiterInnen und den Kindern des 
Caritas-Kindergartens gestaltet wurde, ein.

Seniorenwohn- und Pflegeheim
Nicht ganz „standesgemäß“, dafür um so „cooler“, 
fuhr der von BRP-Powertrain organisierte Weih-
nachtsmann vor dem Seniorenheim vor und ver-
teilte anschließen an alle BewohnerInnen und die 
anwesenden Kinder kleine Geschenke.

Herzlichen DANK an BRP-Powertrain für diese 
gelungene Aktion.

Weihnachtsfeier

Erstmals wurde die Bewohner-Weihnachtsfeier 
bereits am 23.12. abgehalten, um so den Bewohne-
rInnen und deren Angehörigen einen besinnlichen 
Weihnachtstag zu ermöglichen.

Fast alle BewohnerInnen kamen an diesem Tag in 
den festlich geschmückten Speisesaal um sich dort 
bei traditionellen Weihnachtsliedern und Gedichten 
auf das bevorstehende Fest einzustimmen – auch 
wenn das Wetter eher auf Ostern schließen ließ!

Die musikalische Umrahmung wurde von Schüle-
rInnen des Musikzentrums Linz gestaltet – für die 
feierliche Stimmung sorgten zahlreiche Mitarbei-
terInnen.

Herzlichen Dank an alle, die zum tollen Gelingen 
dieser Veranstaltung beigetragen haben!

Manege frei

… hieß es Mitte Jänner, als der „Circus Penelli“ 
seine Zelte im Seniorenheim aufschlug. Die Artisten 
des kleinen Wanderzirkus, der als Familienbetrieb 
durch die Lande tingelt, verzauberte die Bewoh-
nerInnen – aber auch die anwesenden Kinder des 
Caritas-Kindergartens und die MitarbeiterInnen, 
über eine Stunde lang mit jeder Menge beeindru-
ckender Akrobatik, hinreißender Clownerie  und 
sehr viel Herz.

Nicht fehlen durfte im Programm natürlich auch eine 
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ZIVILDIENST IM ALTENHEIM – 
eine gute Entscheidung!

Im Seniorenwohn- und Pflegeheim besteht auch 
2014 die Möglichkeit den Zivildienst zu leisten!

Rufen Sie an und vereinbaren Sie einen Schnupper-
termin mit unserer Pflegedienstleiterin 

Ursula Preining: Telefon: 07246-8994-13

„Raubtiernummer“, die in Form einer griechischen 
„Kampfschildkröte“ für Erheiterung sorgte.

Eine wunderbare Abwechslung für unsere Bewoh-
nerInnen – und am Ende waren sich alle einig: dieser 
Zirkus muss unbedingt wieder einmal kommen!

Maßnahmen zur 
Qualitätssicherung und  –steigerung

„Nur zufriedene Mitarbeiter sind gute Mitarbeiter“. 
Diese vielzitierte Aussage aus der Führungsarbeit 
wird im Seniorenheim sehr groß geschrieben und 
ernst genommen.

Im November wurde dazu ein Projekt zur „Evalu-
ierung der psychischen Belastungen am Arbeits-
platz“ gestartet. Den Anfang machte dabei eine 
Fragebogenaktion unter allen MitarbeiterInnen, um 
den Status quo zu erheben. Nach der Auswertung 
im Dezember wurden die Ergebnisse in allen Ar-
beitsbereichen präsentiert – und gleichzeitig erste 
konkrete Arbeitsschritte festgelegt. Dieses werden 
nun in Arbeitsgruppen finalisiert und sukzessive 
umgesetzt.

Geleitet wird dieses Projekt von einer Projektgrup-
pe, der neben Heimleiter Georg Emrich und Pflege-
dienstleiterin Ursula Preining auch der Betriebsarzt 
Dr. Helmut Füssel, der externe Sicherheitsberater 
Josef Leitner und die beiden Sicherheits-Vertrau-
enspersonen Isabella Thomas und Gerhard Leps-
chy angehören.

„Wir sind uns sicher, dass dieses Projekt, das in er-
ster Linie die Zufriedenheit der MitarbeiterInnen zum 
Ziel hat, sich sehr positiv auf die gesamte Qualität 
der Leistungen im Seniorenwohn- und Pflegeheim 
auswirken wird. Somit profitieren neben den Mitar-
beiterInnen natürlich auch unsere Bewohnerinnen 
und Bewohner von dieser Maßnahme“, sind sich 
die Projektverantwortlichen einig.

Ferialpraktikum im Seniorenheim

Auch heuer gibt es in den Sommerferien wieder die 
Möglichkeit eines Ferialpraktikums im Senioren-
heim. Von der Raumpflege bis zur Wäscherei – von 
der Küche bis zur Pflege und Betreuung: überall 
werden helfende Hände gebraucht!

Wenn Sie Interesse an einer wirklich sinnvollen 
Tätigkeit in den Ferien zu haben, dann setzen Sie 
sich bitte mit Herrn Heimleiter Georg Emrich 
(Tel.: 07246/8994-12) in Verbindung.

Darüber haben wir uns 
besonders gefreut:

Am 4.12.2013 ist unsere Bewohnerin Anna • 
Thallinger verstorben. Anlässlich ihres Begräb-
nisses haben die Angehörigen auf Kranz- und 
Blumenspenden verzichtet und um Spenden für 
das Seniorenheim ersucht. Der dabei erzielte 
Betrag wurde übergeben und wird für Anschaf-
fungen für unsere BewohnerInnen verwendet. 
Dafür ein herzliches DANKESCHÖN!
Die Weihnachtszeit ist für unsere Bewohne-• 
rInnen immer ein sehr spezieller Abschnitt 
des Jahres, geprägt von Erinnerungen und 
Emotionen. Zahlreiche freiwillige HelferInnen 
und MitarbeiterInnen des Hauses haben sich 
mit hohem persönlichen Einsatz bemüht, diese 
Zeit ganz besonders zu gestalten. Viele, viele 
kleinere und größere Aktionen zeugen davon. 
Auch dafür gebührt allen Beteiligten ein ganz 
besonderer DANK!

Seniorenwohn- und Pflegeheim

Im Zuge der Berichterstattung über das Seni-
orenwohn- und Pflegeheim auf Seite 34 der 
Gemeindezeitung vom Dezember 2013 möch-
ten wir ergänzen, dass für den seinerzeitigen 
Neu- und Umbau des Seniorenwohn- und 
Pflegeheimes nicht wie irrtümlich angeführt 
Frau Wenko, sonder der ehemalige Amtsleiter 
OAR Josef Angerer allein für den gesamten 
Aufgabenbereich Neu-, Umbau und Verwaltung 
(1992-1995) verantwortlich war.
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European Jazz and Pop Orchestra 
gastiert in Gunskirchen!

Bibliothek

Öffnungszeiten:

 Mi.  09.00 - 16.00 Uhr
 Do. 12.00 - 18.00 Uhr
 Fr.   14.00 - 16.00 Uhr

Digitale Bibliothek OÖ „media2-
go“ nennt sich das Projekt, das 
vor einem Jahr, zu Beginn 2013 in 
unserer Bibliothek startete. Mitt-
lerweile sind bereits 10% unserer 
Kunden und Kundinnen regelmäßige 
Parallel-Leser d.h. sie lesen Bücher 
ebenso wie sie die elektronische On-Leihe mit dem 
e-Book Reader nutzen.

Wenn auch die Form des Lesens im digitalen Alltag 
einer Veränderung unterliegt, so ist die Leselust 
und Lesefreude ungebrochen hoch, unsere Statistik 
2013 mit über 16 200 Entlehnungen und einer Um-
satzzahl von 2,6 (jedes vorhandene Buch wurde 2,6 
mal ausgeliehen) beweist dies. Zusätzlich wurden 
ca. 800 eBooks entlehnt, dies zeigt, dass unsere 
Digitale Bibliothek gut angenommen wird, es ge-
schätzt wird, im Ort eine aktuelle und zeitgemäße 
Bibliothek zu haben.

„Ein Buch, ein Bild u. mehr als 1000 Worte“…

So gelingen Fotos - das Land OÖ veranstaltete am 
29. März 2014 einen Workshop in unserer Biblio-
thek, wir freuen uns, dass wir ausgewählt wurden, 
unsere Bibliothek Gastgeber sein durfte, für viele 
Fotokünstler Ambiente, Hintergrund und Anregung 
bieten konnte und vielleicht spätere Fotobetrachter 
anregt, festzustellen: „Ach, Sie halten ein Buch in 
der Hand?“ (In Planung ist zu einem späteren Zeit-
punkt eine Fotoausstellung)

Termine:

29.April: Literaturkreis, Bibliothek, 19 Uhr 
„Der Weltensammler“  Ilja Trojanow

Rechtzeitig zu Frühlingsbeginn gibt es viele Neuer-
scheinungen - sie liegen schon für Sie bereit…

Ich freu mich über Ihren Besuch in der Bibliothek.

 Renate Engelmayr

Das European Jazz and 
Pop Orchestra, ein Sin-
fonieorchester mit gros-
ser Rhythmusgruppe, 
wird heuer erstmals in 
Gunskirchen gastieren 
und mit einem Chor, ge-
bildet aus SchülerInnen 
der Volks-, Haupt- und 
Landesmusikschule 
Gunskirchen, im VZ 
auftreten. 

Geleitet wird das Orchester bereits seit 19 Jahren 
von Werner Fait, Lehrer für Oboe an der LMS Guns-
kirchen und seiner Tochter Denise Fait, M.A. Unter 
der Anleitung internationaler Dozenten probt das 
Orchester, das aus jungen Musiktalenten aus ganz 
Österreich, Deutschland, dem Baltikum, Frankreich 
und der Schweiz besteht, um abschliessend zwei 
Konzerte zu spielen. 

Am Samstag, 19. Juli 2014 um 20 Uhr findet das 
Konzert des Orchesters gemeinsam mit den Kin-
dern im VZ Gunskirchen statt. Am Programm des 
EJPOrchestra stehen Titel wie „Avatar“, „Tatort“, „In 
80 Tagen um die Welt“, sowie gemeinsam mit dem 
Chor „The Little Mermaid“, „Starforce Delta“  und live 
zum Cartoon die Musik aus „Pink Panther“. 

Die Aktion ist Teil des Ferienpasses Gunskir-
chen: Wenn ihr Kind auch gerne mitsingen möchte, 
melden Sie sich bitte bei Werner Fait unter: 
0699 10 93 56 22 oder w.fait@eduhi.at an. 

Am Tag des Konzertes findet eine gemeinsame 
Probe mit dem Orchester um 17 Uhr im VZ Guns-
kirchen statt. Im Vorfeld wird es eine Chorprobe 
mit Werner Fait in der LMS Gunskirchen geben. 
Der genaue Termin, voraussichtlich in der letzten 
Schulwoche vor den Sommerferien, wird rechtzeitig 
bekannt gegeben. 

Alle Infos über das Orchester findet man auf 

www.poporchester.at

Schule, Bibliothek
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Soziales

TAGESHEIMSTÄTTE GUNSKIRCHEN
Wir gehen in die Tagesheimstätte - 

kommst du auch?
Jeden Montag ab 13.00 Uhr

Miteinander Reden
Unterhaltung
Kartenspiel
Ausflüge
Weihnachtsfeier und vieles mehr

Für´s leibliche Wohl ist gesorgt - 
Kaffee, Kuchen und Getränke

Ziehharmonikerspieler wären erwünscht. 

Auf Euer Kommen freuen sich

Maria und Gust Hillinger

Sozialberatungsstelle Gunskirchen
LMS Gunskirchen, Marktplatz 3, Gunskirchen
Tel.: 07246/20047 od. 0664/807652814
E-mail: sbs.gunskirchen@24speed.at

Ansprechpartnerin: 
Hannelore Hausmair

Öffnungszeiten:
Dienstag 08.00 – 10.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 11.30 Uhr telefonisch
Freitag  08.00 – 11.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Hilfe in allen Lebenslagen – 
Sozialberatungsstelle Gunskirchen

Rat und Orientierung in schwierigen Lebenssituati-
onen zu geben, Informationen und Auskünfte zu
erteilen, Dienstleistungen und Hilfsangebote im 
sozialen Bereich zu koordinieren sind die
hauptsächlichen Tätigkeiten der Mitarbeiter/Mitar-
beiterinnen der Sozialberatungsstellen.

Jede Beratung erfolgt kostenlos, vertraulich 
und anonym.

Das Beratungsangebot ist vielfältig und den jewei-
ligen Lebenslagen der Kundinnen und Kunden
angepasst.

Angeboten wird auch eine Unterstützung bei der 
Antragstellung auf Bedarfsorientierte
Mindestsicherung.

Kommen Sie doch einfach zu uns in die
SOZIALBERATUNGSSTELLE!

Hier finden Sie in Ihrer Nähe kompetente und 
kostenlose Beratung für alle Bereiche des 
menschlichen Zusammenlebens. 

Wir informieren Sie über sämtliche regionale und 
überregionale Hilfseinrichtungen wie:

- Hauskrankenpflege
- Mobile Hilfe und Betreuung
- Psychosoziale Beratung
- Schuldnerberatung
- Alkoholikerberatung
- Alten u. Pflegeheime
- Ehe- u. Familienberatung
- Rechtsberatung
- Betreubares Wohnen
- Familienhilfe
- Mietschutz
- Frauenberatung usw.

Befinden Sie sich in einer sozialen Notlage, 
erhalten Sie von uns zudem umfassende Informa-
tionen über mögliche finanzielle Unterstützung.

Auf Ihren Wunsch stellen wir gerne den Kontakt zu 
der für Sie und Ihr Anliegen zuständigen Einrich-
tung her.

Scheuen Sie sich nicht, 
dieses kostenlose Angebot 

für sich in Anspruch zu nehmen!

S t a m m t i s c h  f ü r 
„ p f l e g e n d e  A n g e h ö r i g e “

Nähere Auskünfte: 
- Bei DGKS Christine Gruber: 
 Tel. 07246 /8671 (abends)
 oder: 0664/ 73704574
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Polizei

Schutz vor GROOMING
Was ist Grooming?

Bei Grooming handelt es sich um das gezielte 
Ansprechen von unmündigen, unter 14-jährigen 
Kindern mit dem Ziel der Anbahnung sexueller 
Kontakte. Es stellt demnach eine besondere Form 
der sexuellen Belästigung dar. Bis zur Strafgesetz-
novelle 2011, die mit 1. Januar 2012 in Kraft trat, gab 
es in Österreich gegen Grooming keine gesetzliche 
Handhabe. Der neu geschaffene § 208a Strafge-
setzbuch schafft nun Abhilfe und stellt Grooming 
sowohl im Wege der Telekommunikation als auch 
im virtuellen und im realen Raum unter Strafe.

Allgemeine Tipps 
für Eltern, Lehrer und Bezugspersonen

Anbahnung durch fremde Personen:
Auf bekannten, vertrauten Strecken sollte Ihr • 
Kind „Rettungsinseln“ kennen, wie z.B. Ge-
schäfte oder Lokale
Ihr Kind sollte Erwachsene um Hilfe bitten, wenn • 
es ein Gefühl von Angst verspürt
Ihr Kind sollte Fremde „per Sie“ ansprechen, • 
damit die Umgebung merkt, dass Ihr Kind diese 
Person nicht kennt
Ihr Kind sollte keine Auskünfte an Fremde • 
geben weder persönlich noch am Telefon oder 
Internet
Ihr Kind sollte fremden Personen nicht die Woh-• 
nungstür öffnen, nicht mit ihnen mitgehen und 
sich nichts von ihnen versprechen lassen

Anbahnung durch bekannte Personen:
Vermitteln Sie Ihren Kindern, dass

sie auch zu Erwachsenen „nein“ sagen dürfen, • 
wenn ihre Grenzen von diesen missachtet 
werden
sie über ihren eigenen Körper selbst entschei-• 
den können und sich gegen unangenehme 
Berührungen – auch von Familienmitgliedern 
– wehren dürfen
sie sich auf ihre eigenen Gefühle (gute und • 
schlechte „Bauchgefühle“) verlassen sollen

Tipps fürs Internet – „Cyber-Grooming“

Kinder und Jugendliche fühlen sich in Chaträumen 
im Internet oft anonym und sicher. Doch immer 
öfter werden sie Opfer des „Cyber Groomings“, der 
gezielten Anmache im Netz. Die Täter sind meist 

ältere Männer, die sich in der virtuellen Welt das 
Vertrauen ihrer jungen Opfer erschleichen. Nicht 
selten mit dem Ziel, sich auch im realen Leben mit 
ihnen zu treffen und sie zu missbrauchen. 

Das Bundeskriminalamt gibt folgende Tipps

Kinder und Jugendliche sollten darauf vorbe-• 
reitet werden, dass der Gesprächspartner im 
Internet oft nicht der ist, für den er sich ausgibt-
Erklären Sie ihnen, dass sie diesen Umstand 
in Chaträumen als auch in den sozialen Netz-
werken stets bedenken sollten.
Erklären Sie Ihrem Kind, welche Medieninhalte • 
genutzt werden dürfen und welche nicht. Ma-
chen Sie Ihre eigenen Standpunkte deutlich
Sprechen Sie mit Ihrem Kind über sein Verhal-• 
ten im Internet. Was gefällt ihm? Was erlebt er 
oder sie? In welchen Chatrooms bewegen sie 
sich? Wo liegen mögliche Gefahren?
Machen Sie sich kundig über die Technik und • 
Umgangsweise in Chaträumen, damit Sie mit-
reden und Fragen stellen können. Auf diese 
Weise gelten Sie für ihre Kinder viel eher als 
Ansprechperson um über belastende Erfah-
rungen im Internet zu reden.
Diskutieren Sie darüber, welche Bilder ins Netz • 
gestellt werden. Denken Sie daran, dass auf die 
Gefühle des Betrachters keine Einflussmöglich-
keit besteht!
Überprüfen Sie die Sicherheitseinstellungen • 
Ihres Computers. Es gilt allerdings zubedenken, 
dass auch Filterprogramme für den Computer 
nicht immer wirkungsvoll sind.
Üben Sie mit Ihrem Kind konkrete Möglich-• 
keiten, wie es sich vor sexueller Belästigung 
und Missbrauch im Netz schützen kann. Ver-
bale sexuelle Belästigung können Kinder und 
Jugendliche manchmal schon mit einem klaren 
Nein beenden.
Mädchen und Burschen sollten wissen, welches • 
Verhalten das Risiko einer sexuellen Ausbeu-
tung erhöht und was sie auf jeden Fall unter-
lassen sollten: wie etwa Informationen über 
die eigene Identität zu geben, Fragebogen im 
Netz auszufüllen und sich mit nicht persönlich 
bekannten Chatfreunden ohne Begleitung von-
Erwachsenen zu treffen.

Die Spezialisten der Kriminalprävention ste-
hen Ihnen unter der Telefonnummer: 059133 
zur Verfügung.
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Erprobung der Feuerwehr-
jugend Gunskirchen und 
Fernreith
Am Freitag den 7. Februar stellten 
sich insgesamt 20 Jugendliche aus 
den Feuerwehren Gunskirchen 
und Fernreith den Fragen der 
Kommandomitglieder der beiden Wehren. Grund 
dieser Fragestunde war die jährlich stattfindende 
Erprobung die ein Grundbestandteil der Jugend-
ausbildung darstellt. Basiswissen über die Wasser-
führenden Armaturen oder Knoten wurden genauso 
geprüft wie Erste Hilfe oder Verkehrserziehung. 
Das absetzen eines Notrufes wurde im Vorhinein 
ebenfalls geübt und stellte daher kein Problem 
dar. Auch die unterschiedlichen Dienstgrade vom 
Probefeuerwehrmann bis hin zum Landesbrand-
direktor wurden richtig erkannt. Alle angetretenen 
Jugendlichen konnten sich am Schluss über die 
bestandene Erprobung freuen.

samtstundenaufwand von 17880,92 Stunden, das 
bedeutet, dass jeder Feuerwehrmann im Jahr ca. 
4 Arbeitswochen freiwillig für die Bevölkerung ar-
beitet.

Brand Fa. Gratz 
 

Im Juni wurden einige 
Gemeinden in OÖ von 

einem Hochwasser 
heimgesucht, auch in 
Gunskirchen gab es 
lokale Überschwem-

mungen.

Aufgrund der Neuwahlen des Kommandos 2013 
wurde eine neues Mannschaftsfoto erstellt.

Die Feuerwehr Gunskirchen zog Bilanz

Am Freitag, 07. März um 19:00 veranstaltete die FF 
Gunskirchen die 126. Jahreshauptversammlung. 
Im Zuge der Vollversammlung wurden auch Tätig-
keitsberichte der einzelnen Fachbereiche erläutert. 
Die FF Gunskirchen wurde im Jahr 2013 zu 126 
Einsätzen alarmiert. Das bedeutet, dass unsere 
Wehr fast jeden 3. Tag zum Wohle der Bevölkerung 
im Einsatz steht. Neben den Einsätzen wurde wö-
chentlich am Donnerstag eine Übung abgehalten, 
wo durchschnittlich 25 Männer teilnahmen.

Zusätzlich zur internen Feuerwehrausbildung 
nahmen viele Feuerwehrmänner an Kursen an der 
Feuerwehrschule in Linz und anderen Einrichtungen 
teil. Auch die Feuerwehrjugend veranstaltete über 
das Jahr 67 Ausbildungsveranstaltungen mit einer 
geleisteten Arbeitszeit von 4954 Stunden. Einige 
Kameraden bekamen Auszeichnungen von Seiten 
der Gemeinde und des Bezirks- beziehungsweise 
des Landesfeuerwehrkommandos  überreicht.

Viele Kameraden wurden Aufgrund erbrachter 
Leistungen in den vergangen Jahren befördert.
Insgesamt hatte die FF Gunskirchen einen Ge-

Die beiden Ehren- Zugskommandanten Manfred Eder 
und Franz Schmuckermair wurden für ihre langjährige 
Tätigkeit im Kommando der FF Gunskirchen von der 
Marktgemeinde mit der Verdienstmedaille in Gold 
ausgezeichnet.

Kamerad Weichsel-
baumer Franz bekam 
für seine Tätigkeit  
als Zugskassier und 
Zugsschriftführer bei 
der Feuerwehrwa-
che Fallsbach die 
Bezirksmedaille in 
Bronze überreicht.

Feuerwehr Gunskirchen
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Feuerwehr Gunskirchen
Maskenball 2014 Kirchgang zu „Floriani“

Am Samstag, 01. März 2014 veranstaltete die 
FF Gunskirchen den traditionellen und jährlich 
stattfindenden Maskenball im VZ Gunskirchen. 
Hunderte maskierte Gäste feierten einen tollen 
„Faschingssamstag“ mit der Partymusik von „Back 
Gammon“. Bei der „Sakristei“-Bar im Saal sowie der 
Seidl- & Kaffeebar konnten sich die Gäste ebenfalls 
vergnügen. Weiters wurden viele Tombolapreise 
verlost. Bei der Maskenprämierung gewannen 
einige Gruppen, zum Beispiel: „London - Tower“, 
„Tetris Steine“ oder „Die Simpsons“. Weiters wur-
den Sachpreise unter allen Anwesenden Masken 
verlost. Aufgeheitert wurde die Prämierung durch 
eine Mitternachtseinlage. 

Am Nachmittag nahm eine Gruppe der FF Gunskir-
chen am Faschingsumzug in Offenhausen teil. Mit 
einem riesigen Sautrog wurde die Werbetrommel für 
die SAUTROGREGATTA und FAHRZEUGEINWEI-
HUNG, welche von 20. - 22. Juni 2014 in Irnharting 
stattfindet, gerührt. Weitere Infos folgen.

Weitere Bilder zum Maskenball unter 
http://foto.igelsboeck.at

INTERNET UND E-MAIL ADRESSEN

Sie finden uns im Internet unter

www.ffgunskirchen.at
Dort erfahren Sie mehr über unsere Einsätze 

und Tätigkeiten. Sie können uns auch unter der 
E-Mail-Adresse office@ffgunskirchen.at und 

für Anfragen zur Jugendgruppe unter 
jugend@ffgunskirchen.at kontaktieren.

Die Feuerwehren Fernreith und Gunskirchen feiern 
den Gedenktag des Hl. Florian am Sonntag, dem 
04. Mai 2014 bei der 09.30 Uhr Messe in der Pfarr-
kirche. Im Anschluss marschieren die Wehren und 
die Jugendgruppen mit der Marktmusikkapelle an 
den Ehrengästen vorbei. Wir laden dazu herzlich 
ein!

Maiandacht im Grünen

Die Feuerwache Fallsbach lädt 
zur alljährlichen Maiandacht am 
Dienstag, dem 27. Mai 2014 bei 
der Martinskapelle in Salling 
ein. Wir laden zur Andacht und 
anschließendem gemütlichen 
Beisammensein herzlich ein!

Vorankündigung Feuerwehrfest 2014
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Feuerwehr

FF Fernreith
Rückblick 2013 

Am Beginn des neuen Jahres ist 
immer ein guter Zeitpunkt, das 
vergangene Jahr noch einmal 
abschließend zu betrachten. Bei 
der Feuerwehr Fernreith gab es 
insgesamt 28 Alarmierungen wegen Bränden und 
42 Alarmierungen zu technischen Einsätzen.

Das heißt bei insgesamt 70 Einsätzen wurden hier 
556 Stunden für die Sicherheit und den Schutz der 
Bevölkerung von Gunskirchen geleistet.

Es gab Autos zu bergen, und bei Verkehrsunfällen 
zu helfen, sowie Einsätze aufgrund des Hoch-
wassers und unterstützende Einsätze für die vom 
Hochwasser der Donau betroffenen Bürger im 
Großraum Eferding.

Tiere konnten gerettet werden und der Brand beim 
Lagerhaus in Gunskirchen, war natürlich auch ein 
Grund für die FF Fernreith, aktiv zu handeln. Alles 
zusammen ein breites Ereignisspektrum das auch 

zeigt, das die FF Fernreith die unterschiedlichsten 
Aufgaben  erfolgreich bewältigen kann.

Dass der Feuerwehrdienst nicht nur Einsätze son-
dern auch Übungen und Ausbildungen als auch 
Jugendarbeit für die aktiven Kameraden bereithält, 
zeigt die gesamte investierte Zeit von 9573 Stunden 
im Jahr 2013.  Eine beeindruckende Zahl.

Und Getreu dem Motto: Gott zur Ehr dem nächsten 
zur Wehr! - machen wir natürlich genauso weiter!
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Feuerwehr Fernreith

Mehrere Kameraden wur-
den für ihre Leistungen 
geehrt 

Die Verdienstmedaille in Gold der Marktgemeinde 
erhielt Ehrenamtswalter Walter Zitzler.

Das Ehrenzeichen der Marktgemeinde Gunskir-
chen in Bronze erhielt Josef Freimüller, 

in Silber Ewald Nussendorfer und 
in Gold Andreas Keimelmaier.

Kamerad Josef Paltinger wurde zum 
Ehrenamtswalter befördert.

Ankündigung - Mostkost 2014 
der FF Fernreith im Aichbergerhof

Da die FF Fernreith auch im Jahr 2014 die allseits 
beliebte und gut besuchte Mostkost, wieder auf dem 
gewohnt hohen Niveau veranstaltet, möchten wir 
alle recht herzlich einladen sich im Aichbergerhof 
einzufinden. Die Veranstaltung findet an folgenden 
Tagen statt.

23. Mai ab 17.00 Uhr
24. Mai ab 15.00 Uhr
25. Mai ab 13.00 Uhr

Es gibt natürlich wieder die besten  regionalen 
Möste, und die ausgezeichnete Jause. Am besten 
kommen Sie vorbei und überzeugen sich selbst! 
Wer noch nie dabei war fragt am besten jemanden 
der schon mal die Mostkost Fernreith besucht hat 
- die Antwort wird sein: Pflichttermin!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

FF-Fernreith Jugenderprobung

Unsere Jugend ist natürlich 
auch immer aktiv - Sie hat am 7. 
Februar die „Erprobung“  abge-
legt. Das war eine Vorbereitung 
auf den später abzulegenden 
Wissenstest, am 15. März.

Diese Erprobung ist ein Stationsbetrieb bei dem 
unterschiedliche Aufgaben zu erledigen sind wie: 
Orientierung im Gelände, Knoten und Seile, All-
gemeinwissen, Erste Hilfe und natürlich diverse 
Feuerwehrspezifische Fragen und Aufgaben. Die 
Liste ließe sich noch ziemlich verlängern aber zu-
sammenfassend sei gesagt: Es hat Spaß gemacht 
und das ist natürlich DIE Vorbereitung für den spä-
teren aktiven Dienst als Feuerwehrmann. Absolviert 
wurde diese Aufgabe von:  Lisa-Marie Demmelmayr, 
Pia Mona Reinhart, Jacob Peter Neuwirth, Raphael 
Lichtenwagner und Manuel Thallinger. 
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Energie Gemeinde

Sanierungsoffensive 2014

Bundesregierung startet neue Förderoffensive 
für thermische Sanierung. Seit 3. März können 
Private und Unternehmen wieder um Fördermittel 
des Bundes für die thermische Sanierung von Ge-
bäuden alter als 20 Jahre ansuchen. 

Förderung für Private: Gefördert werden ther-
mische Sanierungsmaßnahmen (Dämmung von 
Außenwänden und Geschoßdecken, Tausch der 
Fenster/Außentüren) und der Heizungstausch in 
Gebäuden, die älter als 20 Jahre sind. Die Förde-
rungshöhe für umfassende thermische Sanierungen 
beträgt bis zu 30% der förderfähigen Kosten bzw. 
maximal 6.000 Euro. Mit Zuschlägen – z-B. bei 
Verwendung von ökologischen Baustoffen  und bei 
Umstellung auf eine umweltfreundliche Heizung- 
beträgt die Förderhöhe bis zu 8.300 Euro. Neue 

Förderanträge für Private können seit 3. März direkt 
bei den Bausparkassen und Bankfilialen eingereicht 
werden. 

Förderungen für Unternehmen: Gefördert werden 
thermische Sanierungsmaßnahmen (Dämmung von 
Außenwänden und Geschoßdecken, Tausch der 
Fenster/Außentüren) und der Einbau von Wärme-
rückgewinnungsanlagen bei Lüftungssystemen und 
Verschattungssystemen in betrieblich genutzten 
Gebäuden, die älter als 20 Jahre sind. 

Unternehmen können ihre Förderanträge online 
bei der KPC-Kommunalkredit Public Consulting 
stellen. Die Förderung für Sanierungen von über 20 
Jahre alten Gebäuden beträgt bis zu 35 Prozent der 
förderfähigen Kosten. Die Höhe der Auszahlungen 
orientiert sich an der Sanierungsqualität und dem 
sinkenden Heizwärme- und Kühlbedarf. Einen Zu-
schlag gibt es für die Kombination von Sanierungs-
maßnahmen mit technischen Verbesserungen zur 
effizienteren Nutzung von Energie.

Mehr Informationen unter 
www.sanierung2014.at 

Anzeige
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Konzertante Blasmusik 
bewertet von einer Fachjury

Die diesjährige Konzertwertung des Blasmusik-
Bezirkes Wels findet im Veranstaltungszentrum 
Gunskirchen statt. Im Rahmen der Bläsertage am 
Samstag, 26. April (Nachmittag und Abend) und 
Sonntag, 27. April (Vormittag) stellen sich mehrere 
Musikkapellen der Bewertung durch eine fachkun-
dige Jury. Dabei sind besonders anspruchsvolle 
Musikstücke zu hören. Zum ersten Mal wird heuer 
ein völlig neues Bewertungssystem angewendet.
Der Eintritt ist frei. Ein Kommen und Gehen ist jeder-
zeit möglich. Das genaue Programm ist im Internet 
unter www.wels.ooe-bv.at ersichtlich.

Traditionelles Ständchen zum 1. Mai

Jedes Jahr am 1. Mai geben wir Blasmusiker mit 
viel Freude bei Ihnen zu Hause ein Ständchen und 
wünschen damit einen schönen Maifeiertag. Gleich-
zeitig bitten wir um Ihre finanzielle Unterstützung, 
denn ein Orchester mit über 50 aktiven Musikern 
braucht laufend adäquate Instrumente, Bekleidung 
und Noten. Besonders wo wir gerade eine neue 
Tracht angeschafft haben, sind wir auf Ihre Unter-
stützung angewiesen.

Wir beginnen unsere blasmusikalische Tour durch 
Gunskirchen um 6:30 Uhr im Ortszentrum. Danach 
besuchen wir die Gemeindebürger im gesamten 
Ortsteil Straß.

Erfolgreiche Abschlussprüfungen

Mit Christine Martschin 
und Lukas Schmucker-
mayer haben auch heu-
er wieder 2 Schüler der 
LMS Gunskirchen die lan-
desweite Musikschul-Ab-
schlussprüfung  „Audit of 
Art“ erfolgreich absolviert 
und sind somit auch stolze 
Träger des „Goldenen Leistungsabzeichen“ des 
Österreichischen Blasmusikverbandes.
 
Christine Martschin spielt Klarinette, ist 17 Jahre alt, 
lernt seit 9 Jahren Klarinette bei Doris Freimüller-
Auinger an der LMS Gunskirchen. Sie wohnt in 
Offenhausen, ist auch Mitglied des Musikvereins 
Offenhausen und besucht das Gymnasium Waller-
erstraße in Wels. Ihre Abschlussprüfung wurde mit  
„ausgezeichnetem Erfolg“ bewertet.
 
Lukas Schmuckermayer spielt Schlagwerk, ist 19 
Jahre alt, stammt ebenfalls aus Offenhausen und 
spielt auch beim MV Offenhausen. Er lernt seit 5 
Jahren bei Hermann Fischill an der LMS Guns-
kirchen. Er besucht die Maturaklasse der HTL für 
Maschinenbau in Wels. Seine Abschlussprüfung 
wurde mit „sehr gutem Erfolg“ bewertet.

Musikverein Gunskirchen
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Am 26. 01. 2014 fand auch heuer wieder der alljähr-
liche Kinderfasching der Kinderfreunde Gunskirchen 
statt. Ca. 300 verkleidete Kinder hatten viel Spaß 
bei den verschiedenen Spielen und  Tänzen. 

Auch die Gratis-Krapfen ließen sich die zahlreichen, 
lustig verkleideten Kinder sehr gut schmecken. 

Ein herzliches Dankeschön an die Firma Humer 
Anhänger, die uns auch heuer wieder die Krapfen 
gespendet hat. Einen großen Dank möchten wir 
auch unseren fleißigen Helferinnen aussprechen!

Viel Spaß und gute Laune beim 
Kinderfasching der Kinderfreunde
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Mutterberatung in Gunskirchen

Auch bei den Damen der Goldhau-
bengruppe Gunskirchen dürfen Spiel 
und Spaß nicht zu kurz kommen. So 
verbrachten wir auch heuer wieder 
am Faschingsdienstag einen ver-
gnüglichen Nachmittag und ließen 
uns von Familie Tatzreiter kulinarisch 
verwöhnen. Bei guter Unterhaltung ließen auch wir 
den Fasching gemütlich ausklingen.

Goldhaubengruppe Gunskirchen

Die Vereine berichten

Die Mutterberatung in Gunskirchen findet 

jeden 3. Mittwoch im Monat, 
von 09.00 Uhr - 11.00 Uhr 

in der Landesmusikschule Gunskirchen statt.

Die Beratung wird von 
Herrn Dr. Josef Peter Nis-
sler (Facharzt für Kinder- 
und Jugendheilkunde und 
Facharzt für Neuropä-
diatrie) und Frau Berna-
dette Mößlinger (Dipl. 
Kinderkrankenschwester 
und Still- und Laktations-
beraterin IBCLC) durch-
geführt.

Anzeige



50

Adventwanderung Panoramarunde Hin-
zenbach  08. Dezember 2013

Lisbeth Reisecker führte eine Wandergruppe vom 
Bahnhof in Wackersbach  bei leichtem Regen ent-
lang des Panoramarundweges über Oberrudling zur 
höchsten Erhebung in dieser Gegend, von dem 435 
m  hohen Aussichtshügel ergaben sich ein  schöne 
Ausblicke ins Eferdinger Landl. Auf dem Weiterweg 
nach Gstocket wurde eine kurze Adventandacht 
abgehalten. Der Rückweg zum Ausgangspunkt 
führte durch den Ort Wackersbach. Der Wandertag 
endete mit der Einkehr im Gasthaus Kreuzmair in 
Eferding.

Silvesterwanderung Kremsmünster  
31. Dezember 2013

Über 30 Wanderer trafen sich zur Silvesterwan-
derung am 31. Dezember. Von Kremsmünster aus 
wurde dabei über den schönen Weg im Tempatal 
der bekannte Panoramaplatz „Beim Baum mitten in 
der Welt“ erreicht. Leider verhinderte dichter Nebel 
die viel gepriesene Aussicht in die Umgebung. 
Trotzdem genossen die Teilnehmer die übliche 
Kekserl-und Sektverkostung auf der Terrasse des 

nahen Gasthauses. Am Rückweg nach Krems-
münster  wurde unterwegs noch ein Abstecher zur 
in der Nähe des Weges liegenden Teufelshöhle 
unternommen. 

Wanderung Hochsteinalm, Lärlkogel  
16. Jänner 2014
Als Ersatz für die geplante Langlauftour wurde we-
gen Schneemangel eine Wanderung zur Hochstein-
alm durchgeführt. Schönes Wetter und ein wenig 
Schnee bei der Alm trugen zur guten Stimmung 
unter den Teilnehmern bei. Nach der Hütteneinkehr 
wurde beim Abstieg noch der prächtige Aussichts-
gipfel Lärlkogel erstiegen. 

Schneeschuh u. Schlittenwanderung 
Rinnbergalm, Rußbach, 23. Feb. 2014
Wenig Schnee am Zustiegsweg zu der Rinnbergalm 
verhinderte eine Teilnahme von Schneeschuhge-
hern an der Tour. So wanderten 4 Teilnehmer mit 
ihren Schlitten vom Parkplatz die Rodelpiste entlang 
bis zu dem malerisch gelegenen Almgebiet. Nach 
der Einkehr in der Rinnbergalm genossen die  4, 
die Abfahrt ins Tal. 

Die Vereine berichten
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Tourenprogramm, Alpenverein

April - Juni 2014

06. April: Skitour - Scheichenspitze
TB: Alfred Knogler (07242/50890) 

21. April: Bergwanderung –Falmbachsteig, von 
der Hochsteinalm zum Lärlkogel

(Ostermontag), TB: I. Bucher (07242/74 9 53)

04. Mai: Wanderung – in St.Thomas am Blasen-
stein TB: J. Lindenmayr (07246/6344)

14. Mai: Vollmondwanderung (Mittwoch)      
TB: Lisbeth Reisecker (07246/20 247)

18. Mai: Bergwanderung – 
Klausgraben-Hohe Dirn, Schosserhütte,  

TB: R. Reisecker (07246/20 247)

29. Mai: „Blumen Wanderung“ – 
Rundtour, Feuerkogel 

am Christihimmelfahrtstag (Donnerstag)             
TB: J. Haslehner (07246/7694)

 
 9. Juni: Wanderung – Hetzau, Miraberg

(Pfingstmontag), TB: J. Lindenmayr (07246/6344)
                  

14. Juni: Radtour – entlang der Traun, nach Traun 
und zum Oedtersee (Samstag)

TB: E. Kettenhuber  (0676/96 65 305)

Anzeige
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Guter Schlaf fördert die Lebensqualität – Firma Hummelbrunner berät Sie gerne!

Der Schlaf ist von ganz zentraler Bedeutung für unsere 
Gesundheit. Nur in einer störungsfreien und gesunden 
Schlafumgebung kann sich der Mensch gut regenerieren 
und seine Abwehrkräfte stärken. Die richtige Gestaltung 
des Schlafzimmers ist dabei sehr wichtig. Es hat sich ge-
zeigt, dass eine starke Belastung des Bettplatzes krank 
machen oder eine Heilung verhindern kann.
Tischlermeister Harald Hummelbrunner plant für Sie Ihr 
neues Schlafzimmer so, dass diese Belastungen so weit 
wie möglich vermieden werden. Die richtige Position des 

Projekt 3.Welt-Gunskirchen + OikoCredit.at - 
Mit einer Geldanlage Armut „ersparen“

Seit 2010 legen wir unsere Vereinsgelder sowie 
private geborgte Gelder bei OikoCredit.at  in Mi-
krokrediten an. Mit diesen  Geldern werden über 
unser Treuhandkonto Anteile (zu je 200 €) erwor-
ben.  Dieses Geld wird nicht verschenkt und kann 
jederzeit innerhalb von Wochen  wieder rückgebucht 
werden. Die Dividende von ca. 2%/Jahr (4 €/Anteil) 
fließt unserem Verein zu und wird von diesem dort 
wieder angelegt. 2013 haben wir die Zahl unserer 
Partner erfreulicherweise verdoppelt!  

Wer größere Beträge anlegen will, kann aber selbst 
OikoCredit Mitglied werden. Gerne beraten wir 
Sie auch dabei!  3.welt.gunskirchen@edumail.at 
(Info´s: RAIKA + Mitteleingang Kirche bzw.: Tel.: 
07246/6441)

Unser Konto dafür: 
RAIKA Gunskirchen 

BLZ.: 34129 TH-Konto OikoCredit 80000038000  
IBAN AT613412980000038000

Unser Verein „3. Welt-Gunskirchen“ (seit 1991 in 
Gunskirchen ehrenamtlich und absolut spesenfrei 
tätig) sucht laufend nicht nur weitere private Partner, 
sondern auch Firmenpartner. 

Unser 1.Firmenpartner 2014 bereitet uns besondere 
Freude, da Fam. Fuchsberger trotz der Herausfor-

derungen durch den Aufbau der Direktvermarktung 
und biologisch ressourcenschonenden Landwirt-
schaftsführung  auch noch  an Arme in anderen 
Ländern denkt und dort Menschen eine Zukunft-
schance gibt, ohne einfach Geld zu verschenken! 
So vermindern wir auch das Migrationsproblem ein 
wenig. Wer daheim einen Funken Chance auf eine 
lebenswerte Zukunft hat, riskiert sein Leben nicht 
auf einem Flüchtlingsboot.

Ihr Ziel am landwirtschaftlichen Betrieb ist es, nach-
haltig und lebenswert für künftige Generationen zu 
arbeiten. 

(Bio-Getreideprodukte: Ab Hof Verkauf, Obern-
dorf 4: Freitag 14-17 Uhr / www.dinkelmuesli.at) 

Bettes, das verwendete Material und die gesamte Einrich-
tung spielen eine entscheidende Rolle.
Als geprüfter Raumenergetiker und Rutengeher kann er im 
Vorfeld der Planung Ihren Schlafplatz mit der Wünschelrute 
auf Störzonen untersuchen. Denn Erdstrahlen, Wassera-
dern, Elektrosmog und sphärisch ungünstige Einflüsse ha-
ben negative Auswirkungen auf den Schlaf. Auch störende 
Materialeinflüsse im Schlafbereich werden analysiert. Er 
erarbeitet und bespricht mit Ihnen praktikable Vorschläge 
zur Verbesserung Ihrer Schlafsituation.

Anzeige

Die Vereine berichten
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Beratungsraum

Ein für uns sehr wichtiger Aspekt war die Neugestal-
tung unseres Beratungsraumes. Um für ein besse-
res Ambiente bei Fachabenden oder Vorstandssit-
zungen zu sorgen, wurde der Beratungsraum von 
Grund auf erneuert. Die Gemeinde richtete für uns 
eine Toilette ein, und eine Gruppe von handwerklich 
geschickten Mitgliedern verlegte den Boden. Um 
farblich etwas Schwung hinein zu bringen wurden 
auch Vorhänge gekauft, und unser Lj-Logo wurde 
auf eine Holzplatte projeziert. Eine Lederbank soll 
dann noch für ein gemütliches Zusammensetzen 
sorgen. Die Landjugend freut sich schon auf die 
bequemen und lustigen Abende in unserem neuen 
Beratungsraum.

Silvesterparty

Um das alte Jahr hinter uns zu lassen, und ins Neue 
zu starten, wurden wir von der Landjugend Pichl zu 
einer gemeinsamen Silvesterparty eingeladen. Zu 
Mitternacht stießen wir auf ein erfolgreiches Jahr 
2014 an, und uns wurde ein atemberaubendes 
Feuerwerk präsentiert. Gemeinsam verbrachten 
wir noch lustige Stunden und traten in den frühen 
Morgenstunden den Nachhause Weg an. 

Skifahren

Vom 17. – 19. Jänner mach-
ten wir die Skipisten in Ober-
tauern unsicher. Natürlich 
konnten sich auch die Apré 
Ski Hütten nicht vor uns 
verstecken und es wurden 
ausgiebig unsere vielen Pi-
stenkilometer gefeiert. 

Abfahrt in Kitzbühel

15 Landjugend Mitglieder 
feuerten das österreichische 
Skiteam, über die wohl be-
kannteste und schwerste 
Abfahr tsstrecke an. Er-
folgreich! Denn Hannes 
Reichelt stand am Abend 
bei der Siegerehrung ganz 
oben. Es war ein Tag voller Spaß und Spannung.

Nachtrodeln

Eines unserer alljährlichen Highlights ist das Nach-
trodeln. Gemeinsam mit der Lj-Steinhaus rasten wir 
die Schladminger Nachtrodelstrecke hinunter. Das 
ein oder andere Rennen wurde unter den Mitglie-
dern ausgetragen. Wie bei jedem Sport gehört der 
nötige Ehrgeiz zu einem Rennen dazu, und endete 
bei einigen mit blauen Flecken. 

Zur Stärkung kehrten wir zuvor noch ein, und ge-
nossen leckere Ripperl, mit Offenkartoffeln und 
Maiskolben. Um die Sieger zu feiern stießen wir 
an, und ließen den Abend mit lustigen Apré Ski 
Hits ausklingen. 

Therme Erding

Wasserspaß pur, genossen wir am 23. Februar in 
der Therme Erding. Jede der 16 Rutschen wurde 
auf ihren Spaßfaktor getestet, und an der Poolbar 
genossen wir leckere Cocktails. 

Faschingsumzug

„Oink-Oink – wir machen Dreck“, war die Devise am 
1. März beim Faschingsumzug in Offenhausen, bei 
dem wir gemeinsam mit vielen weiteren Faschings-
gruppen für Stimmung sorgten.
Das närrische Faschingstreiben hielt bis zum späten 
Nachmittag an und fand seinen Ausklang am Mas-
kenball der FF-Feuerwehr in Gunskirchen. 

Dirndlball

Am Ostersonntag den 20. April 2014, veranstal-
ten wir heuer wieder den Dirndlball im Strasse-
rhof (Übleis). Eröffnet wird der Ball von einigen 
Mitgliedern mit traditionellen Volkstänzen. Für 
Erfrischung wird durch unsere Mixbar, Seidlbar 
und Schnapsbar gesorgt. Vorverkaufskarten 
sind direkt bei den LJ-Mitgliedern und in den 
Filialen der Raiffeisenbanken im Bezirk Wels-
Land erhältlich. Auf Ihren Besuch freut sich die 
Landjugend Gunskirchen! 
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Servicqualität im ASKÖ Stüberl

Gut Ding braucht Weile be-
hauptet jedenfalls ein bekanntes 
Sprichwort, so auch bei uns im 
Vereinsheim. Mit Saisonbeginn 
(ab Donnerstag, 10. April 2014) 
starten Marina und Elena, zwei 
sehr charmante Damen -  eine 
neue Ära im Sportstüberl und werden unsere ak-
tiven und passiven Sportler mit Speis und Trank 
verwöhnen. Die beiden Ladies bringen bereits ein-
schlägige Erfahrung mit, da sie in den vergangenen 
Jahren eine Vereinskantine betreut haben. Wir 
jedenfalls sind sehr erfreut, dass der „Transfer“ zu 
uns so problemlos funktioniert hat und freuen uns 
auf eine gute Zusammenarbeit.
Aus diesem Grund haben wir uns entschlossen, 
heuer ein offizielles „Saison-Opening“ zu veran-
stalten. Bei dieser Gelegenheit könnt ihr Euch ei-
nen Überblick über unser Sportangebot aber auch 
unsere Sportanlage verschaffen.

Der Termin dafür ist Samstag, der 26. April 2014 
ab 10:00 h bei uns in der Krenglbacher Strasse 22. 
Kesselheisse, warmer Leberkäse und natürlich auf 
„Flüssignahrung“ warten auf Euch. Wir freuen uns 
auf viele Besucher!

Bogenschiessen in Gunskirchen...

...auf der ASKÖ-Sportanlage 

Sommertraining Freigelände:
gemeinsames Training
jeden Samstag 09.00 Uhr – 11.00 Uhr
selbständiges Training jederzeit möglich
mögliche Distanzen: 
5m, 10m, 15m, 20m, 25m, 30m, 50m, 70m, 90m

Wintertraining Halle:
jeden Samstag 09.00 Uhr – 11.00 Uhr
jeden Mittwoch 17.00 Uhr – 19.00 Uhr
mögliche Distanzen: 5m, 10m, 15m, 20m, 25m

Kurstermine Frühjar 2014:
entnehmen Sie bitte unserer Homepage:
www.askoe-gunskirchen.at/Bogensport

Kontakt für Anmeldung und/od. nähere Infos:
Alexander Damberger

Übungsleiter BSO Austria (Coach Level 1)
Level 2 Instructor NFAA + USAA (Coach Level 2)

Tel: 0699-12149237
Mail: info@bogenreiter.com

Web: http://www.askoe-gunskirchen.at/   
Sektion Bogensport

Bogensportmesse Wels

Von 8. bis 9. Februar 2014 wurde Wels zu dem 
Treffpunkt für Bogenschützen! Die  Bogensportmes-
sefand zeitgleich mit der bekannten Anglermesse 
Fishing Festival statt.  Der ASKÖ Gunskirchen war 
mit seiner Sektion Bogensport mit dabei. Am Stand 
des Oberösterreichischen Bogensportverbandes 
(OÖBSV) war ständig der Bär los....  Viele interes-
sierte Bogenschützen - und solche die es werden 
wollen - bekamen einen Einblick in unseren tollen 
Sport und konnten unter fachmännischer Betreuung 
selbst das Bogenschiessen ausprobieren. 

Sportl. Erfolge Wintersaison 2013/14
 
13. Traunseepokalturnier in Laakirchen

Wertung ASKÖ Landesmeisterschaft OÖ
Recurve allgem weibl 1. Platz: Joe Starchl
Recurve Junioren männl 1. Platz: Tobias Marauli
Recurve allgem. männl. 4. Platz: Alexander Damberger
Recurve Senioren I männl. 3.Platz: Alfred Scheipner
Compound allgem männl 3. Platz: Hermann Maxa
Intinktiv allgem männl 4. Platz: Gerhard Gruber

Wertung OÖ Landesmeisterschaft

Recurve allgem. weibl 2.Platz: 
Joe Starchl

Recurve Junioren männl 2. Platz: 
Tobias Marauli

Recurve Senioren I männl 4. Platz: A
lfred Scheipner

Hallenlandesliga OÖ für Mannschaften  -  
7. Platz

ASKÖ
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Was steckt hinter der 
Sportart Taekwondo?

Taekwondo ist eine Kunst der Selbstverteidigung, 
die sich über fast 20 Jahrhunderte hinweg in Ko-
rea entwickelt hat. Wörtlich übersetzt bedeutet 
Taekwondo...

Tae - stoßen, springen od. zerschmettern mit dem Fuß
Kwon - bedeutet hauptsächlich Faust oder Hand
Do - ist der Geist, der Weg

Taekwondo ist ein Sport, der in jedem Alter erlernt 
und ausgeübt werden kann. Um es als Leistungs-
sport auszuüben, fängt man am besten jung an. 
Im fortgeschrittenen Alter kann man aber ebenfalls 
noch mit dem Training beginnen um Kraft, Ausdauer, 
Schnelligkeit, Koordination und Dehnungsfähigkeit 
zu trainieren und vor allem zu erhalten. Neben der 
sportlichen Komponente werden Respekt, Toleranz, 
Integrationsfähigkeit und Disziplin geschult. Ein re-
gelmäßiges Training verbessert das Allgemeinbefin-
den, verschafft ein gesundes seelisch-körperliches 
Gleichgewicht und erhöht die Beweglichkeit. Dies 
deshalb, da die Techniken und die Form der ein-
zelnen Bewegungen so zusammengesetzt sind, 
dass alle Teile des Körpers gleichmäßig eingesetzt 
werden.

Grundsätzlich ist Taekwondo eine Einheit, die sich 
aus der Beherrschung

-der Formen (Poomsae)
-des Kampfes (Kyorugi)
-des Brechens (Kyokpa)

zusammensetzt. Alle drei Bereiche zu beherrschen 
erfordert eine große geistige Konzentration und viel 
Training. All jene die sich dieser Herausforderung 
stellen wollen und bei jenen nun das Interesse an 
Taekwondo geweckt wurde, können jederzeit in 
den Trainingsbetrieb einsteigen. Wir trainieren in 
Gunskirchen jeden Mittwoch und Freitag und in 
Oberndorf bei Schwanenstadt am Samstag. Nähere 
Infos findet ihr auf unserer Homepage:

www.taekwondo-mungos.jimdo.com

„DES ASKÖ’S NEUE KLEIDER“ – 
CORPORATE IDENTIDY

Die neue Sportsaison beginnt sowohl für unsere 
Sportler als auch für unsere Funktionäre mit einem 
Update in puncto Bekleidung. 

So haben wir uns vor längerer Zeit Gedanken 
gemacht, wie innerhalb unseres Sportvereines 
eine einheitliche Linie geschaffen werden kann, 
die uns bei Wettkämpfen, Veranstaltungen oder 
offiziellen Auftritten auf den ersten Blick als „den 
ASKÖ GUNSKIRCHEN“ erkennbar und so quasi 
unverwechselbar macht. 

Dieser erste grosse Schritt wurde in den ersten Mo-
naten des heurigen Jahres erfolgreich umgesetzt. 
So wurde im Bereich Funktionskleidung die Firma 
SKINFIT als Partner gewonnen. Bei diesem Sport-
label handelt es sich um eine der hochwertigsten 
Marken im Sportbereich, was auch bei unseren 
Aktiven entsprechend positive Reaktionen hervor-
gerufen hat.

Für ein einheitliches Auftreten bei unseren Veran-
staltungen wie Marktlauf oder Wandertag haben wir 
mit der Firma Truckenthanner („Trucki Lambach“) 
ebenfalls einen Profi in Sachen Beschriftung und 
Bedrucken aller Art an Land ziehen können. Dieses 
Unternehmen hat uns die Polo Shirts samt Aufdruck 
geliefert.

Ein weiterer Schritt zur Umsetzung eines homo-
genen Vereinsauftrittes wird die Anschaffung von 
Visitenkarten, Briefpapier, Beachflags, Rollups, 
einem Allzweckzelt und einiges mehr an Acces-
soires sein.

Damit wir uns diese – sicherlich sehr sinnvolle und 
innovative – Investition letztendlich auch leisten kön-
nen, geht unser Dank ein weiteres Mal in Richtung 
unserer treuen Miglieder und Sponsoren! 

Die Abwicklung eines derartig umfangreichen Pro-
jektes erfordert natürlich einiges an Stehvermögen. 
Ob man dafür eine Sportmanagerin sein muss, ist 
nicht erwiesen. Es ist jedoch sicherlich nicht von 
Nachteil. 

Danke für deine Mühe – Sabine Damberger! 
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ASKÖ
2. Fest der Begegnung – ZIVIO

12. Gunskirchner Marktlauf mit 
„Dämmerschoppen“ am 28. Juni!

Am  Samstag dem 28. Juni 2014 findet  bereits 
zum 12. Mal der Gunskirchner Marktlauf der ASKÖ 
Gunskirchen statt. Los geht`s mit den Kinderläufen 
ab 16:30 Uhr der Hauptlauf wird um 18:00 Uhr 
starten. Da dem ASKÖ Gunskirchen besonders 
der sportliche  Nachwuchs am Herzen liegt, gibt 
es für alle  Kinder und Jugendliche bei den „An-
hänger Humer Nachwuchsläufen“  neben einem 
prall gefülltem „Startersackerl“ im Ziel noch eine 
„Finisher - Medaille“. Zudem wird auch 2014  in der 
Sonderwertung „Gunskirchner Junior Champion“ 
die schnellste Nachwuchsläuferin/der schnellste 
Nachwuchsläufer aus Gunskirchen geehrt. Für die 
„Großen“ werden die bereits in den letzten Jahren 

Nach dem durchschlagenden Erfolg der Premiere 
im vergangenen Jahr war es eine selbstverständ-
liche Sache, das Freundschaftsfest ZIVIO wieder 
in den Gunskirchner Veranstaltungskalender auf-
zunehmen. Am „Grundgerüst“ des Events wird sich 
kaum etwas ändern bis auf die äußerst erfreuliche 
Tatsache, dass man sich seitens der Veranstalter 
(Gunskirchner Kroaten und ASKÖ) dazu entschlos-
sen hat, dem Fest einen sozialen Hintergrund zu 
verleihen. Somit wird ein Grossteil des Reinerlöses 
an verschiedene Organisationen weitergeleitet. 
Dies bedeutet, dass unser Spass – den wir mit Si-
cherheit an diesem Tag haben werden – für einige, 
denen es nicht so gut geht, auch ein wenig Freude 
bringen wird! Aus diesem Grund wäre es schön, 
wenn wir Gunskirchner uns  bei diesem tollen Fest 
der Begegnung begegnen würden.

Zum angesprochenen Spass: Tamburica Livemusik, 
Tombola, Hüpfburg, Beachvolleyball-Ländermatch, 
Spanferkel, Gulasch, Kuchen, Pivo (Karlovacko)

Termin: 
Samstag, 24. Mai ab 17:00 h

ASKÖ Sportanlage  ZIVIO – PROST!

Radfahren hat wieder Saison!

Für alle Radbegeisterten gibt es 
demnächst wieder die Möglich-
keit, unsere schöne Gegend mit 
dem Fahrrad in der Gruppe zu 
erkunden. Radeln ist nicht nur 
sehr gesund, sondern macht 
auch – speziell in einer größeren 
Gruppe – enormen Spass. Wir freuen uns auf viele 
Teilnehmer.

Die Leitung der Ausfahrten übernimmt Juliane 
Mittermair (0664/73183866); Abfahrt ist immer 
Freitags um Punkt 16:30 h – der Treffpunkt ist die 
Volksschule Gunskirchen. 

Erste Ausfahrt am 11. April 2014! 

Bei uns gibt‘s:  Volleyball - Stockschießen - Stö-
beln, Bogensport - Tennis - Laufen u.v.m...

...aber vor allem gibt’s endlich wieder Service in 
unserem Sportstüberl! 

Aus diesem Anlaß laden wir dich ein, bei uns ein 
paar gemütliche Stunden zu verbringen, unsere 
Sportanlage zu besichtigen und mit Freunden und 
Bekannten den offiziellen Saisonstart beim ASKÖ 
zu feiern.

Parallel dazu findet auch der bereits traditionelle 
Brunch der Tennis Spielgemeinschaft statt. Neben 
einer Kesselheissen, Leberkäse, einem kalten 
Buffet, Mehlspeisen, Getränken und Musik gibt es 
auch Unterhaltung für die Kinder (Hüpfburg) sowie 
die Möglichkeit zum Bogenschiessen, Boccia, 
Stöbeln uvm.

TERMIN: Samstag, 26. April 2014 ab 10:00 h
ORT: ASKÖ Sportanlage, Krenglbacher Str. 22

Wir freuen uns über Deinen/Euren Besuch!
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Eine kleine aber feine Story erreichte mich Anfang 
Februar dieses Jahres per Mail, die zumindest mich 
als Obmann sehr erheitert und erstaunt hat. Mail 
eines Thailandurlaubers im Originaltext:

Guten Tag. Ich war die letzten 2 Wochen in Thailand 
auf Urlaub. Koh Samui war meine Urlaubsinsel. Bei 
einem Abendessen bestellte meine Gattin einen 
Radler. Als sie den Steinkrug mit dem Radler bekam 
traute ich meinen Augen nicht, ein Steinkrug aus der 
Heimat Oberösterreich. Ein Steinkrug des ASKÖ 
Gunskirchen wird mit einem Radler in einem thai-
ländischen Restaurant auf Koh Samui serviert.
Ich dachte ich lass es sie wissen wie „international“ 
ihr Verein ist. Beweisfoto im Anhang.
Kurt K./OÖ/Innviertel

Anmerkung:
Der Krug stammt aus den 1970er 
Jahren und ist eine „Trophäe“ der 
damaligen Wandertage unseres 
Vereines gewesen. Aber man 
sieht am Foto – Qualität bewährt 
sich! Wie er den Weg nach Koh 
Samui gefunden hat, konnte auf 
Grund der sprachlichen Barrieren 
leider nicht geklärt werden!

ASKÖ Auslandsaktivitäten – Thailand

NEUJAHRSDOPPELTURNIER  2014

Mit neuerlicher Rekordbeteiligung ging Anfang Jän-
ner das schon traditionelle Neujahrsdoppelturnier 
unserer Tennisspieler über die Bühne. Als Sieger 
konnte sich das Doppel Waldner/Rauchegger vor 
Riedl/Lehner durchsetzen.

Toller Erfolg für HUMER/TREUL Tenniskids!!!!

Einen fantastischen Start 
ins neue Jahr legten un-
sere Gunskirchner Ten-
niskinder hin. Es ist erst-
mals in der nunmehr be-
reits fast vierzigjährigen 
Vereinsgeschichte gelun-
gen 2 Landesmeistertitel 
nach Gunskirchen zu 
holen, und zwar gelang 
dieses Kunststück bei 
den Hallenlandesmei-
sterschaften in Kirchdorf 
Laura Dukic (Mädchen 
U10) und Michael Stöger 
(Burschen U10). An die-
ser Stelle gilt unser Dank 
auch den treuen Sponsoren, allen voran Walter 
Kunststoffe, Humer Anhänger, Treul Kieswerke 
und der Gemeinde Gunskirchen, sowie den vielen 
Helfern.

SAISONERÖFFNUNG 26.04.2014 mit Brunch

Zur offiziellen Eröffnung der heurigen Tennis-
saison laden wir alle interessierten Gunskirch-
nerInnen am Samstag, den 26.04. auf beiden 
Tennisanlagen recht herzlich ein. Schnuppern 
und sich kulinarisch verwöhnen lassen, das ist 
das Motto unseres Tages der offenen Türe. Be-
ginn ab 9.00 Uhr.

bewährten  Distanzen von 9000 Meter („Gesunde 
Gemeinde Hauptlauf“) und 3000 Meter („Extrutherm 
Fitlauf“) angeboten. Die Onlineanmeldung für den 
Lauf ist ab sofort unter www.askoe-gunskirchen.at 
möglich. Für kurzentschlossene besteht natürlich 
wieder  am Wettkampftag bis 30 Minuten vor Beginn 
der Läufe die Möglichkeit einer Nachnennung. 

Auch für das leibliche Wohl wird natürlich gesorgt. 
Gleichzeitig mit der Laufveranstaltung startet wieder 
der „Dämmerschoppen“  am Raiffeisenplatz (vor 
dem Veranstaltungszentrum),  wo dann hoffentlich 
wieder alle Teilnehmer des Laufes gemeinsam mit 
den vielen Zuschauern bis in den späten  Abend den 
Tag gemütlich ausklingen lassen. Musikalisch wird 
uns auch 2014 „DJ Wickerl & his Soundmachine“  
begleiten und für Stimmung sorgen! 

Weitere Infos bei 
Christian Renner, 0650/3845467, 
renner.christian.@aon.at , oder 

Gerold Einberger, 0676/3530858, 
askoe-gunskirchen@gmx.at;  

ASKÖ, UNION
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Fußball-Nachwuchs News

„Mit viel Spaß und Freude in die 
Frühjahrs-Meisterschaft“. Das ist 
das Motto unserer Nachwuchs-
Kicker.

Wir haben engagierte Trainer, die 
wirklich versuchen, die Kinder für 
Fußball zu begeistern (Teamgeist, 
Bewegung, Fair-Play…). Und un-
sere Nachwuchs-Trainer machen 
es sehr gut. Denn der Trainings-
besuch bei allen Mannschaften ist 
super. Und wir wollen natürlich das 
Beste für die Kids.

Das heißt, wir suchen noch Trainer(innen). Wenn 
auch Du Lust und Laune hast,dann melde Dich bitte 
bei der Nachwuchsleitung.

Wir wünschen unserem Fußball Nachwuchs eine 
verletzungsfreie Frühjahrs-Meisterschaft mit viel 
Spaß und Freude (und natürlich vielen Siegen). 

Nachwuchsleiter
Hubert Schoberleitner und 

Günther Mitterhofer

Geschätzte Gunskirchne-
rinnen und Gunskirchner!

Was war los bei der Union Guns-
kirchen in der Winterpause? 

Am Gunskirchner Adventmarkt 
versorgte die Union die Besu-
cher wie gewohnt mit Bratwürstel, Bosna und der 
berühmt-berüchtigten Feuerzangenbowle.

Eine Woche später, am 7. und 8. Dezember, orga-
nisierte unsere Fußball-Nachwuchsabteilung das 
traditionelle Hallenturnier im Turnsaal der Volks-
schule. Diesmal waren gleich 4 Altersklassen, von 
der U8 bis zur U11, am Start. Ein herzlicher Dank 
der Gemeinde für die Pokalspenden und den Or-
ganisatoren! 

Dann galt es, das vergangene Jahr ordentlich zu 
beenden, und zwar mit einer verdienten Feier für 
alle Kicker und Helfer. Einen Nachmittag und einen 
Abend lang war das VZ fest in Fußballer-Hand: 
Zuerst startete die gemeinsame Nachwuchs-Feier, 
wo Spieler von der U8 bis zur U13 verköstigt wur-
den. Dank unseres Unterstützers, der Fa. WALTER 
Kunststoffe, gab es noch ein kleines Präsent für 
jeden Spieler obendrein. Auch am Abend feierten 
- angefangen bei den Junioren über Reserve- und 
Kampfmannschaft bis hin zu den Senioren - meh-
rere Generationen gemeinsam.

Im neuen Jahr schließlich gab es das Kabarett-High-
light: Auf Einladung der Union  gastierte Gery Seidl 
am 7.2. im VZ Gunskirchen. Bei der OÖ-Premiere 
seines Programms „BITTE.DANKE.“ kamen die 
Besucher voll auf ihre Kosten.

Nun zum Sportlichen: 

Mit verändertem Kader startete unter Trainer Ralf 
Dotter die Vorbereitung zum Aufstiegkampf: Franz 
Kranzpiller ging leihweise zu RW Lambach, neu 
hinzu kamen dafür Andreas REICH (28 J., SV Wal-
lern), Burak ERTEN (23 J., WSC/Hertha Wels) und 
Igor PEJAK (29 J; Bosnien). 

Das Team absolvierte eine 9wöchige-Aufbauzeit, 
hier die Spiele der Rückrunde:

Ich wünsche mir, dass dazu noch zwei Spiele hin-
zukommen, und zwar die der Relegation am 19. und 
22. Juni. Dazu hoffe ich auf Eure Unterstützung und 
einen guten Start ins Frühjahr. 

Werner Wenko, Obmann

UNION
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Unser Vorhaben in der Winter-
pause sportlich aktiv zu bleiben, 
mittels einer Eisbahn, machte 
uns leider der milde Winter 
zunichte.
Am 28. März war es wieder so weit. Das Anstöbeln 
der Saison 2014.

Training: Jeden Freitag ab 18:00
               
Veranstaltungen: (Turniere)
a) Marktmeisterschaft: 
    14.06.2014, Beginn 09:30 Uhr
b) Einladungsturnier: 
    27.09.2014, Beginn 09:30 Uhr
c) Ferienpass 2014: 
    11.08.2014, Beginn 08:30 Uhr

Anmeldung:
c) Ferienpass: Am Gemeindeamt oder bei Obmann 
Hubert Weidringer Tel.0650/9836999

Stöbel-News 2014

Aus der Ortsbauernschaft

Mit frischem Elan und einer Menge Teamgeist star-
teten die Bäuerinnen in eine neue Periode.

Ortsbäuerin Gisela Weiss und Schriftführerin Maria 
Stinglmayr zeigten bei der Powerpointpräsentation 
eine Menge Eindrücke der vergangenen Bäuerin-
nenarbeit in den letzten 6 Jahren auf. Das Gemein-
schaftsbild der Bäuerinnen zeigte einmal mehr zu 
einem wohlwollenden Miteinander in Gunskirchen 
auf.

In Zukunft wird Gisela Weiss von 2 Stellvertrete-
rinnen unterstützt, Barbara Knoll kam Christine 
Neuwirth zur Seite. Daniela Zeschner stellte nach 6 
Jahren aktiver Mitarbeit ihr Mitarbeiterinnenamt zur 
Verfügung, Johanna Huber und Brigitte Jungmeier 
wurden ins Team neu aufgenommen.

Die Bäuerinnen wollen auch weiterhin die Zukunft 
in Gunskirchen mitgestalten, erst vor kurzem be-
reiteten sie mit einem kleinen Beitrag beiden Kin-
dergärten in Gunskirchen mit neu angeschafften 
Fahrzeugen für den Garten eine Freude. Auch die 
Volksschule bekam eine finanzielle Unterstützung 
zur Gewaltpräventation „Mein Körper gehört mir“.
Ebenso wird der gesamte Erlös aller verkauften 
Holler Zwetsckenmarmeladen den Herzkindern 
im Mai überreicht. Auch in Zukunft wollen die Bäu-
erinnen mit ihrem Kochbucherlös in Gunskirchen 
einen wertvollen Beitrag leisten.

Vorankündigung: 

20 Jahre Kapelle 
der Ortsbauernschaft Gunskirchen 

Am  Di. 13. Mai findet um 19.30 Uhr die alljähr-
liche Maiandacht statt, die Ortsbauernschaft und 
die Bäuerinnen freuen sich auf regen Besuch!

Das frischgewählte Bäuerinnenteam, nicht am Foto sind: 
Margit Lehner, Huber Johanna, Karin Fuchsberger, Gabi 

Nußendorfer, Christine Brandlmayr, Doris Scheichl

Die Bäuerinnen und Gunskirchner Konsumenten 
kochten gemeinsam mit Seminarbäuerin Erika 
Sengschmied Hamminger heimische Fische vom 
Fischzuchtbetrieb Holzinger in Gunskirchen.

Von der Spinat-Lachsforellenlasagne über Fisch-
filets im Erdäpfelmantel bis hin zum traditionellen 
Erdäpfelgulasch jedoch mit gebratenen Zander, 
die Teilnehmer waren über den einzigartigen Ge-
schmack sowie die ausreichende Palette an ver-
schiedensten Gerichten die mit heimischen Fischen 
zubereitet werden können begeistert.

Den Abend rundete köstliche Überbackene Knus-
peräpfel mit Vanilleeis ab. Wir bedanken uns noch-
mals bei der Hauptschule für die Bereitstellung der 
Lehrküche.

Fischkochkurs

Die Vereine berichten



61

Arbeitsmarktservice

INFORMATION
Die angebotenen Arbeitsplätze stellen nur 

eine Auswahl dar. Sollte Ihr Arbeitsplatz nicht 
dabei sein, wenden Sie sich bitte an die Infor-

mation des Arbeitsmarktservice Wels.

07242 / 619

Stellenangebote in Gunskirchen

Anhänger-Verkäufer/in mit abgeschlossener 
Ausbildung, für unser Team in der Zentrale in 
Gunskirchen/Wels gesucht. Für die eigenständige 
Betreuung von Kunden, Auftragsbearbeitung und 
Koordination. Das Fixum, Mindest- Bruttoentgelt 
für diese Position liegt lt. Kollektivvertrag bei € 
1.600.- auf Basis einer Vollzeitbeschäftigung. Je 
nach Verkauf wird zusätzlich eine gute Provision 
bezahlt ! Kontakt: Bewirb Dich unter alois@humer.
com bzw. Auskünfte unter 0664-60 94 94 01.
HUMER - Anhänger, Tieflader, Verkaufsfahrzeuge 
– GmbH, Grünbach 10, 4623 Gunskirchen. Mehr 
Infos zum Unternehmen unter www.humer.com. 
Kennnummer: 6312355

Gartengestalter (m/w) ab 1.4.14 gesucht. Voraus-
setzungen: abgeschlossene Berufsausbildung und 
Berufserfahrung, Führerschein der Klasse B und E 
zu B erforderlich, Traktorführerschein von Vorteil.  
Aufgabengebiet: Neuanlagen (Pflanzen, Gärten, 
Rasen....), Bäume und Sträucher schneiden, Win-
terdienst (Waldarbeiten..). Bitte bewerben Sie sich 
nach telefonischer Terminvereinbarung bei: Frau 
Brigitte Sturmair, Fernreith 32, 4623 Gunskirchen, 
Tel.Nr: 0699/19068103, e-mail: brigitte@ab-garten-
service.at. Das Mindestentgelt beträgt 10,20 EUR 
brutto pro Stunde. Bereitschaft zur Überzahlung. 
Kennnummer: 6286535 

2 Rechtsanwaltssekretär(e)innen im Rahmen 
einer VORAUSWAHL durch das AMS Wels, für 
unseren Kunden Rechtsanwaltskanzlei Dr. Josef 
Kaiblinger, Gunskirchen zum ehestmöglichen 
Eintritt gesucht. BewerberInnen mit einschlägiger 
Erfahrung, guten EDV-Kenntnissen (ADVOKAT 
Softwareprogramm erwünscht). Vollzeitbeschäf-
tigung. KONTAKT: Auskünfte erteilt das AMS-
Wels, Frau Vielhaber, tgl. von 8.00-12.00 Uhr 
unter 07242/619/37230 Bei Interesse richten Sie 
Ihre aussagekräftige Bewerbung per Mail (mit 
den üblichen Bewerbungsunterlagen, max. 2MB) 
an: sfu.wels_7@ams.at (unbedingt im Betreff an-
führen: Ihr Name, ADG-Nr.6304232) oder an das 
Arbeitsmarktservice Wels, zH. Fr. Ingrid Vielhaber, 
Salzburger Straße 23, 4600 Wels. Ihre Bewerbung 
wird bei entsprechender Qualifikation umgehend 
an den Betrieb weitergeleitet. Das Mindestentgelt 

beträgt 1.700,00 EUR brutto pro Monat auf Basis 
Vollzeitbeschäftigung. Bereitschaft zur Überzah-
lung. Kennnummer: 6304232 

Autoaufbereiter/in für unseren Kunden Mercedes 
Silbergasser, Gunskirchen im Rahmen einer Vo-
rauswahl gesucht. Führerschein B, ausreichende 
Kenntnisse der deutschen Sprache für Arbeitsan-
weisungen und Vorkenntnisse im Bereich Autoauf-
bereitung müssen vorhanden sein. Aufgabengebiet: 
Innen- und Aussenreinigung von Fahrzeugen, allge-
meine Reinigungstätigkeiten. Vollzeitbeschäftigung 
(AZ bis 17.00 Uhr) KONTAKT: Bewerbung: persön-
lich bei Frau Aitzetmüller, AMS-Wels, Salzburger-
straße 23, 2. Stock, Zimmer 2.012 oder schriftlich, 
(mit Lebenslauf und Foto) per Mail an: sfu.wels_5@
ams.at (unbedingt im Betreff Ihren Namen und die 
ADG-Nr: 6235557 anführen!) Ihre Bewerbung wird 
bei entsprechender Qualifikation umgehend an den 
Betrieb weitergeleitet. Das Mindestentgelt beträgt 
9,72 EUR brutto pro Stunde. Bereitschaft zur Über-
zahlung. Kennnummer: 6235557 

Mitarbeiter/in im Verkauf, zur Verstärkung des 
Teams von  Felbermair-Keramikwelt, Gunskir-
chen gesucht. Unsere Kunden schätzen kreative 
Konzepte für Wohnraum, Bad und Wellness. Nach 
einer Einschulungsphase besteht Ihre Aufgabe in 
der individuellen Betreuung, beginnend bei der 
Beratung über die Angebotserstellung bis hin zur 
Auftragsabwicklung. Dafür bringen Sie räumliches 
Vorstellungsvermögen, PC-Grundkenntnisse sowie 
ein hohes Potential an Kreativität mit. Freundliches 
Auftreten sowie Freude am Verkauf setzen wir eben-
so voraus wie Flexibilität und Interesse an Design, 
Gestaltung und Planung von Bädern. Kreative Ideen 
sind bei uns stets willkommen. Ihre Bewerbungs-
unterlagen mit Foto und relevanten Dienst- und 
Abschlusszeugnissen senden Sie vorzugsweise im 
pdf-Format an: bewerbung@felbermair.at. Alterna-
tiv per Post an: Josef Felbermair Keramik GmbH, 
z.Hd. Mag. Christian Krennhuber, Nelkenstraße 
1, 4623 Gunskirchen. Das Mindestentgelt für die 
Stelle als Mitarbeiter/in im Verkauf beträgt  1.800,00 
EUR brutto pro Monat auf Basis Vollzeitbeschäfti-
gung. Bereitschaft zur Überzahlung. Kennnummer: 
6250363 



62

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem VHS-Pro-
grammheft oder der Homepage www.vhsooe.at. 

Auskünfte bei VHS Gunskirchen
Frau Jutta Wambacher 

Tel. 0676/845500524, 07246/7093
gunskirchen@vhsooe.at.  

Anmeldungen bitte nur schriftlich per mail, Anmeldekarte 
oder auf www.vhsooe.at

Volkshochschule
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Aktuelles
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RECHTSANWALTSKANZLEI
Dr. Josef KAIBLINGER

Marktplatz 1, Tel. 07246/8673-0 Fax: DW 14
e-mail: office@kaiblinger.co.at

Tätigkeitsschwerpunkte:
Baurecht: Schadenersatz und Gewährleistung

Liegenschaftsrecht: Raumordnung
Kauf-, Übergabs- und Schenkungsverträge

Gesellschaftsrecht; 
Verlassenschaftsangelegenheiten; 

Verkehrsrecht; Familienrecht (Scheidungen)
Kostenlose Erstberatung bei Kauf-, 

Übergabs- und Schenkungsverträgen. 

Anzeige

Anzeige

Firma HEPPNER & OBERNDORFER in Gunskirchen 
sucht 

1 HANDWERKER 
mit handwerklichen Geschick (bevorzugt Schlosser)

Aufgabengebiet: Reparatur- und Wartungsarbeiten 
am Fuhrpark (kleinere Reparaturen, Plane schweißen, 
Reifenmontage, Schlosserarbeiten) sowie diverse 
Hausmeistertätigkeiten bei Betriebsgebäuden und 
Außenanlagen

Arbeitsort Gunskirchen, Arbeitsbeginn ab sofort
Wir bieten Vollzeitbeschäftigung, auch Teilzeit mög-
lich, Arbeitszeit nach Vereinbarung. Das Mindestent-
gelt für diese Stelle beträgt Euro 1.420,00 brutto pro 
Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung. Bereitschaft 
zur Überzahlung.

Bewerbung schriftlich oder telefonisch bei Herrn 
Oberndorfer, DW 40 , Heppner & Oberndorfer 
TransportgesmbH & CoKG, Lastenstrasse 11, 4623 
Gunskirchen, Tel. 072464/8484-0, Mail: office@
heppner-oberndorfer.at

Rüstiger Pensionist, am besten aus Guns-
kirchen,  für Gartenarbeiten laut Erfordernis 
und Sonstiges gesucht. Entlohung nach 
Vereinbarung.

Kontakt: 0699 123 32 326

Anzeige

Oö. Kinderbetreuungsbonus - 
Online-Antrag

Ab sofort kann der Oö. Kin-
derbetreuungsbonus auch 
mittels Online-Antrag auf 
www.land-oberoesterrei-
ch.gv.at bzw. www.famili-
enkarte.at gestellt werden. Der wesentliche Vorteil 
besteht darin, dass keine Beilagen mehr mitgesen-
det werden müssen.

Fördervoraussetzung: Jene, die das Angebot 
des beitragsfreien Kindergartens nicht in Anspruch 
nehmen. Beantragt werden kann die Förderung mit 
dem 3. Geburtstag (37. Lebensmonat) eines Kindes 
bis maximal zum Beginn des verpflichtenden Kin-
dergartenjahres. Dieses beginnt mit dem auf den 5. 
Geburtstag folgenden Kindergarten-Arbeitsjahr.

Förderhöhe: 700 Euro pro Jahr. Der Betrag wird 
auf zwei Teilbeträge ausbezahlt.

Aktuelles

Anzeige
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Aktuelles

Sprechtage

Kostenlose Anwaltsauskunft
Rechtsanwalt Dr. Josef Kaiblinger steht jeweils 
am ersten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr in 
seiner Kanzlei, Marktplatz 1, für Rechtsauskünfte 
zur Verfügung. 

05. April 2014
10. Mai 2014
07. Juni 2014

Kostenlose Rechtsberatung - 
des Bezirkes Wels
Sprechstunden: jeden Dienstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr, Bezirksgericht Wels. 

Österr. Zivilinvalidenverband, 
Bezirksgruppe Wels
Sprechstunden: ÖZIV-Büro (Seniorenwohnheim), 
4600 Wels, Knorrstraße 24, jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat von 9.30 bis 12.00 Uhr. 

Sozialversicherungsanstalt 
der gewerblichen Wirtschaft
14.04., 19.05., 16.06., jeweils von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr, Handelskammer Wels, Dr.-Koss-
Straße 4. 

PVA der Arbeiter
Jeden Montag, Mittwoch und Freitag von 
8.00 Uhr bis 14.00 Uhr, Oö. GKK, 1. Stock, Hans-
Sachs-Straße 4, 4600 Wels

Sozialversicherungsanstalt 
der Bauern
Jeden 2. Donnerstag im Monat, von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr, Bezirksbauernkammer Wels, Renn-
bahnstraße 15. 

Kostenlose steuerliche Erstberatung
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 13.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr. Die Beratung findet im Magistrat 
Wels, Traungasse 6, statt. 

Anzeige
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APRIL
01. Dr. Frank
02.  Dr. Bleimschein
03.  Dr. Füssel
04. Dr. Wregg
07. Dr. Stöbich
08. Dr. Wregg
09. Dr. Zöpfl
10. Dr. Bleimschein
11. Dr. Füssel
14. Dr. Frank
15. Dr. Wregg
16. Dr. Bleimschein
17. Dr. Geihseder
18. Dr. Zöpfl
22. Dr. Geihseder
23. Dr. Bleimschein
24. Dr. Füssel
25.  Dr. Frank
28. Dr. Stöbich
29. Dr. Zöpfl
30. Dr. Geihseder

Ärztedienste

ZAHNÄRZTLICHER 
SONN- UND FEIERTAGSDIENST
Um Falschmeldungen des zahnärztlichen Not-
dienstes zu vermeiden ist der   a k t u e l l e   
Zahnärztliche Sonn- und Feiertagsdienst über 
die Homepage der Zahnärztekammer oder tele-
fonisch beim Roten Kreuz in Wels zu erfahren.

Homepage der Zahnärztekammer:
www.zahnaerztekammer.at 
Rotes Kreuz Wels Tel. Nr. 07242/141.

BEREITSCHAFTSDIENST
„SONNEN - APOTHEKE“

03. April 2014
13. April 2014
23. April 2014

03. Mai 2014
13. Mai 2014
23. Mai 2014

02. Juni 2014
12. Juni 2014
22. Juni 2014

Die Apotheke kann auch  a u ß e r h a l b  des 
Bereitschaftsdienstes in Anspruch genommen 
werden, wenn die Inhaberin Mag. Dr. Rahman 
anwesend ist. Ist dies nicht der Fall, so ist der 
Name der diensthabenden Apotheke bei der 
Nachtglocke angeschlagen. Tel. 07246 8700

ÄRZTLICHER WOCHENEND- UND 
FEIERTAGSDIENST

Der Wochenenddienst beginnt jeweils 
am Samstag um 07.00 Uhr und endet 
am Montag um 07.00 Uhr.

ÄRZTLICHER  NACHTBEREITSCHAFTS-
DIENST AN WOCHENTAGEN
Der Bereitschaftsdienst beginnt um 14.00 Uhr und 
endet um 07.00 Uhr des darauffolgenden Tages.

APRIL

05. Dr. Zöpfl
06. Dr. Geihseder
12. Dr. Geihseder
13. Dr. Bleimschein
19. Dr. Füssel
20. Dr. Füssel
21. Dr. Stöbich
26. Dr. Zöpfl
27. Dr. Wregg

MAI
01. Dr. Geihseder
03. Dr. Wregg
04. Dr. Zöpfl
10. Dr. Frank
11. Dr. Frank
17. Dr. Bleimschein
18. Dr. Füssel
24. Dr. Stöbich
25. Dr. Stöbich
29. Dr. Zöpfl
31. Dr. Stöbich

JUNI
01. Dr. Stöbich
07. Dr. Bleimschein
08. Dr. Wregg
09. Dr. Frank
14. Dr. Wregg
15. Dr. Bleimschein
19. Dr. Füssel
21. Dr. Frank
22. Dr. Frank
28. Dr. Wregg
29. Dr. Geihseder
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Ärztedienste

Dr. Frank
Gunskirchen
Tel. 6221

Dr. Füssel
Gunskirchen
Tel. 8600

Dr. Bleimschein
Gunskirchen
Tel. 7437

Dr. Stöbich
Kematen a.I., 
Innbachtalstr. 39
Tel. 07247/20173

Dr. Geihseder
Pichl bei Wels
Weidenstraße 1
Tel. 07247/6746

Dr. Wregg
Offenhausen
Bachstr. 4/11
Tel. 07247/6246

Dr. Zöpfl
Bachmanning
Wagnerstr. 2
Tel. 07735/7003

Ärztenotruf: 141

Die Ärzte sind telefonisch unter 
folgenden Nummern zu erreichen:MAI

02. Dr. Füssel
05. Dr. Frank
06. Dr. Bleimschein
07. Dr. Zöpfl
08. Dr. Füssel
09. Dr. Geihseder
12. Dr. Geihseder
13. Dr. Füssel
14. Dr. Zöpfl
15. Dr. Frank
16. Dr. Wregg
19. Dr. Stöbich
20. Dr. Füssel
21. Dr. Bleimschein
22. Dr. Wregg
23. Dr. Frank
26. Dr. Zöpfl
27. Dr. Wregg
28. Dr. Bleimschein
30. Dr. Stöbich

JUNI

02. Dr. Wregg
03. Dr. Geihseder
04. Dr. Bleimschein
05. Dr. Füssel
06. Dr. Zöpfl
10. Dr. Stöbich
11. Dr. Zöpfl
12. Dr. Frank
13. Dr. Bleimschein
16. Dr. Frank
17. Dr. Füssel
18. Dr. Geihseder
20. Dr. Stöbich
23. Dr. Stöbich
24. Dr. Zöpfl
25. Dr. Geihseder
26. Dr. Wregg
27. Dr. Geihseder
30. Dr. Stöbich

Anzeige



Veranstaltungskalender

April:
05.04. Musikverein Gunskirchen: Frühjahrskonzert / VZG, 20:00 Uhr
06.04. ÖAV Gunskirchen: Skitour – Scheichenspitze / TB: Alfred Knogler (07242/50890)
06.04. Pfarre: Vorstellmesse der Erstkommunionkinder / Kirche, 09:30 Uhr
10.04. LMS Kulturkreis Gunskirchen: Vienna Brass Connection / VZG, 19:00 Uhr
12.04. Öst. Kinderfreunde: Ostereierjagd / Spielplatz, 15:00
13.04. Pfarre: Hl. Messe mit Palmweihe / Kirche, 08:00 Uhr + 09:30 Uhr
13.04. Öst. Kinderfreunde: Osterbasar / Sparkasse-Platz, 09:00 Uhr
20.04. Pfarre: Festmesse Ostersonntag / Kirche, 08:00 Uhr + 09:30 Uhr
20.04. Landjugend Gunskirchen: Dirndlball / Strasserhof, 20:30 Uhr
21.04. Pfarre: Ostermontag Heilige Messe / Kirche, 09:00 Uhr
21.04. ÖAV Gunskirchen: Bergwanderung – Falmbachsteig, von der Hochsteinalm zum
           Lärlkogel / TB: I. Bucher (07242/74953)
25.04. Singkreis Gunskirchen: Konzert / VZG, 19:30 Uhr
26.04. Kulturreferat Gunskirchen: Konzert Wertungsspiele / VZG, 14:00 Uhr
27.04. Kulturreferat Gunskirchen: Konzert Wertungsspiele / VZG, 09:00 Uhr
27.04. SPÖ Gunskirchen: SPÖ Familienfrühschoppen / Gasthof Gruber, 10:00 Uhr
30.04. FF Fernreith: Maibaumaktion / VZG – Raiffaisenplatz, 18:00 Uhr

Mai:
03.05. Herzkinder Österreich: Benefizveranstaltung „Herz ist Trumpf“ / VZG
04.05. ÖAV Gunskirchen: Wanderung – in St. Thomas am Blasenstein / 
           TB: J. Lindenmayr (07246/6344)
04.05. Pfarre: Florianimesse der Feuerwehren Gunskirchen / Kirche, 09:30 Uhr
10.05. ÖVP Gunskirchen: Spielsachenflohmarkt / VZG – Raiffeisenplatz
10.05. Pfarre: Sendungsfeier der Firmlinge / Kirche, 19:00 Uhr
11.05. LMS Kulturkreis Gunskirchen: Barockkonzert bei Kerzenschein – Ensemble
           Echolot / Kirche Fallsbach, 19:00 Uhr
13.05. Ortsbauernschaft Gunskirchen: Maiandacht / Kappling, 19:30 Uhr
14.05. ÖAV Gunskirchen: Vollmondwanderung / TB: Lisbeth Reisecker (07246/20247)
14.05. Goldhaubengruppe Gunskirchen: Maiandacht / Kapelle Vitzing, 19:00 Uhr
17.05. Pfarre: Pfarrfirmung / Kirche, 10:00 Uhr
18.05. Hl. Messe in Fallsbach, 10.00 Uhr, anschl. Frühschoppen
18.05. Bergwanderung – Klausgraben-Hohe Dirn- Schosserhütte / 
           TB: R. Reisecker (07246/20247)
23.05. Lange Nacht der Kirchen
23.05. FF Fernreith: Fernreither Mostkost / Aichberger, 17:00 Uhr
24.05. FF Fernreith: Fernreither Mostkost / Aichberger, 15:00 Uhr
24.05. ASKÖ Gunskirchen: Kroatenfest / Askö-Anlage
25.05. Pfarre: Erstkommunion (eine Klasse) / Kirche, 09:30 Uhr
25.05. FF Fernreith: Fernreither Mostkost / Aichberger, 13:00 Uhr
26.05. Bittprozession von St. Peter nach Fallsbach, 19.00 Uhr
27.05. FF Gunskirchen: Maiandacht / Salling, 19:00 Uhr
29.05. ÖAV Gunskirchen: „Blumen Wanderung“ Rundtour, Feuerkogel / 
           TB: J. Haslehner (07246/7694)
29.05. Pfarre: Christi Himmelfahrt – Erstkommunion (zweite Klasse) / Kirche, 09:30

Juni:
01.06. Goldhaubengruppe Gunskirchen: Trachtensonntag mit den Jubelpaaren / 
           Pfarrhof-Kirche, 09:00 Uhr
09.06. ÖAV Gunskirchen: Wanderung – Hetzau, Miraberg / TB: J. Lindenmayr (07246/6344)
15.06. 3. Welt Fest, 10.00 Uhr Hl Messe in Fallsbach anschl. Frühschoppen
15.06. Festkonzert in der Kirche, 10 Jahr Konzertsaison der LMS, 19.00 Uhr
21.06. ÖAV Gunskirchen: Radtour – entlang der Traun, nach Traun zum Oedtersee / 
           TB: E. Kettenhuber (0676/9665305)
27.06. Hl. Messe in St. Peter, Patrozinium mit anschl. Petersfeuer


